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Unser Bild zeigt die Vertreter der EnBW, Leiter Kommunale Beziehungen Regionalzentrum Neckar-Franken, Ste� en Bastian und 
Kommunalberater Sebastian Trumpf, zusammen mit Bürgermeister Achim Walter vor der Obrigheimer Ladesäule
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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Ö� entliche
Gemeinderatssitzung
am 28.11.2019, 19.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in Asbach

Die Elektromobilität steckt noch in den Kinder-
schuhen, aber auch die Gemeinde Obrigheim 
will ihren Anteil leisten, um die Entwicklung zu 
fördern.
Die „Reichweite-Angst“ für die Elektroautofah-
rer, es sind bereits über 19.000 in ganz Baden- 
Württemberg, gehört bald der Vergangenheit 
an. Nachdem Verkehrsminister Hermann im 
Juni 2018 den Bescheid für ein � ächendecken-
des Sicherheitsladenetz für Elektrofahrzeuge 
(SAFE) an ein Konsortium aus EnBW, Stadtwer-
ken und Kommunen übergeben hatte, wurde 
überall die Umsetzung und Aufstellung von
E-Ladesäulen in Angri�  genommen. Das Pro-
jekt wird vom Land mit 50 % der Investiti-
onssumme bezuschusst, den Rest tragen die 
einzelnen Partner selbst. Insgesamt soll das 
SAFE-Ladenetz aus mehr als 400 Ladestationen 
bestehen und mindestens sechs Jahre von der 
EnBW betrieben werden.
Nachdem der Gemeinderat „grünes Licht“ ge-
geben hatte, wurde in Obrigheim dieser Tage 

die erste Ladesäule für E-Autos aufgestellt. Sie 
bietet 3 Anschlüsse mit bis zu 50 Kilowatt La-
deleistung und be� ndet sich beim Parkplatz 
Josef-Kraus-Platz. Hier können die Besitzer 
von Elektro-Autos Energie auftanken. Bereits 
nach kurzer Zeit ist das Elektromobil wieder 
fahrbereit. Die Nutzer pro� tieren außerdem da-
von, das die Ladesäule über alle drei gängigen 
Steckertypen (CCS-, CHAdeMO- und Typ-2-Ste-
cker) verfügt.
Mit der neuen Ladesäule für Elektrofahrzeuge 
wird das Ladenetz in Baden-Württemberg noch
engmaschiger. Laden kann man mit allen gän-
gigen Ladekarten oder einfach über die EnBW 
mobility+ App. Dafür muss nur in der App ein 
Benutzerkonto angelegt und unter „Zahlungs-
arten" die präferierte Zahlungsart ausgewählt 
werden. Aktuell stehen den Nutzern mehrere 
Zahlungsmöglichkeiten zur Verfügung - die 
Abbuchung per Kreditkarte oder Lastschrift 
und das Bezahlen per Guthaben. Bald ist auch 
das Bezahlen per PayPal möglich.
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St. Martin hoch zu Ross führte den Martinszug an
Außergewöhnlich viele Kinder und Erwachsene nahmen in diesem Jahr am Martinsumzug 
in Obrigheim teil. Die Grundschüler hatten fleißig mit den Musiklehrern Frau van Damme 
und Herrn Baier, unterstützt durch den Sozialarbeiter Herrn Mader mit der Gitarre, die Lied-
texte geübt, sodass die Martinslieder laut im Schulhof erklangen, ehe es dann unter Füh-
rung von St. Martin hoch zu Ross und begleitet von der freiwilligen Feuerwehr mit den 
leuchtenden Laternen durch die dunklen Straßen ging.
Danach gab es für die Kinder die von der Gemeinde gestifteten Martinsbrezeln. Zuvor hatte 
der Vorsitzende des Heimatvereins Karl Heinz Neser auf die christliche Tradition dieses 
Brauchs hingewiesen.
Nach der Rückkehr konnten sich die Erwachsenen und Kinder bei Glühwein und Punsch 
erwärmen und mit einem Schmalzbrot stärken.
Bilder: Ute Bernhard
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 28.11.2019
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
28.11.2019 um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle im Ortsteil Asbach 
Im Wengert 2, statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Fragen aus dem Kreis der Zuhörer
2. Behandlung von Bauanträgen

a) Neubau einer Lagerhalle auf dem Grundstück Flst. Nr. 
4858/24, Hochhäuser Straße 59 im Ortsteil Obrigheim

b) Neubau eines Kälberstalls mit einem Verkaufsraum für 
landwirtschaftliche Produkte im Automaten auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 6187, Langenrainstraße 28 im Ortsteil Obrig-
heim

- Beratung und Beschlussfassung
3. Information zur Schulverpflegung durch die Firma Meyer Menü 

GmbH
4. Hochwasserschutzmaßnahmen und Gewässerrenaturierung 

am Asbach im Ortsteil Asbach
 hier: Vorstellung der Genehmigungsplanung durch die BIO-

PLAN Ingenieurgesellschaft mbH aus Sinsheim
 - Beratung und Beschlussfassung
5. Sanierung und Erneuerung von Friedhofswegen und der Fried-

hofsmauer beim Friedhof Mörtelstein
a) Vergabe von Verkehrswegebauarbeiten
b) Vergabe der Naturwerksteinarbeiten zur Instandsetzung 

der denkmalgeschützten Natursteinumfassungsmauer
 - Beratung und Beschlussfassung
6. Erweiterung und energetische Sanierung des Kindergartenge-

bäudes in der Langenrainstraße
 hier: Vergabe der Landschaftsarchitektenleistungen für die 

Planung und Herstellung der Außenanlage
 - Beratung und Beschlussfassung
7. Unterhaltung von Feldwegen im Gemeindegebiet Obrigheim
 hier: Bewilligung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln
 - Beratung und Beschlussfassung
8. Erstellen eines Baumkatasters für das gesamte Gemeindege-

biet.
 hier: Bewilligung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln
 - Beratung und Beschlussfassung
9.  Neufestsetzung der Nutzungsentgelte für die Waldhütte Mörtel-

stein
 - Beratung und Beschlussfassung-
10. Bekanntgaben und Anfragen
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Die Verwaltungsvorlagen für die öffentliche Sitzung können ab 
21.11.2019 während den Öffnungszeiten im Sekretariat eingesehen 
werden.

Christbaumverkauf der Gemeinde Obrigheim findet 
wieder statt
Kaufen Sie Ihren Baum auch auf den letzten Drücker? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig. Denn der bereits seit Jahren zur Tradition 
gewordene Christbaumverkauf des Forstbetriebes der Gemeinde 
Obrigheim findet am Samstag, 14. Dezember 2019 statt. 
Allen Interessierten wird in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr die 
Möglichkeit geboten, sich ihren Christbaum in der gemeindeeigenen 
Christbaumkultur im „Großen Wald“ (Gewann „Ingele“) selbst aus-
zusuchen und einzuschlagen. Vorteil an der Sache ist nicht nur ein 
günstiger Preis, sondern vor allem auch für Kinder das Erlebnis, aus 
einer großen Auswahl an Edeltannen den eigenen Weihnachtsbaum 
zu finden und selbst zu fällen.
Nutzen Sie die Gelegenheit aus heimischer Forstwirtschaft stammen-
de Christbäume absolut frisch und frei von chemischen Konservie-
rungsstoffen einzukaufen.
Anfahrt: Bitte fahren Sie von Asbach kommend Richtung Kälberts-
hausen und von Obrigheim kommend die Kirstetter Straße raus und 
dann rechts in Richtung Asbach. Die Zufahrt zur Christbaumkultur ist 

dann beschildert. Bitte beachten Sie die Einbahnstraßenregelung. 
Vielen Dank.
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein, denn die 
Obrigheimer Fußballjugend bietet Ihnen Steaks, Würste, Kinder-
punsch und Glühwein zum Verkauf an. Bitte machen Sie von diesem 
Angebot regen Gebrauch, da der Erlös den Obrigheimer Fußballkids 
zugutekommt.
Für weitere Fragen stehen Ihnen Revierleiter Arens unter der Tele-
fonnummer 0175/1809129 und das Steueramt der Gemeinde Obrig-
heim, Tel. 06261/646-27, gerne zur Verfügung.

Fundbüro Obrigheim
Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurde in den letzten Tagen fol-
gende Fundsache abgegeben:
 - ein Funkschlüssel 

Der/die Eigentümer/-in möchten sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650 in Verbindung setzen.

Brennholzverkauf der Gemeinde Obrigheim
Für die Aufarbeitung von Flächenlosen und Brennholz gibt es von 
der Unteren Forstbehörde ein entsprechendes Merkblatt über die 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Dieses steht auf der Homepage 
der Gemeinde (www.Obrigheim.de) unter dem Punkt Leben und 
Wohnen/Forstwirtschaft zur Ansicht und zum Download bereit.
Folgende Regelungen sind unbedingt einzuhalten
1.  Es dürfen ausschließlich Personen mit Motorsägeschein im Wald 

mit der Motorsäge arbeiten. Der Nachweis ist vor Beginn der 
Arbeiten dem zuständigen Revierleiter vorzulegen.

2.  Die persönliche Schutzausrüstung bestehend aus Helm mit 
Gehör- und Gesichtsschutz, Handschuhen, Schnittschutzhose 
und Sicherheitsschuhen ist zu verwenden.

3.  Es sind schnell abbaubare Kettenhaftöle, Sonderkraftstoffe und 
Hydraulikflüssigkeiten zu verwenden.

4.  Alleinarbeit mit Motorsäge und/oder Seilwinde ist verboten.
5.  Für die Aufarbeitung des Flächenloses dürfen nur Fahrwege, 

befestigte Maschinenwege und Rückegassen im dafür notwendi-
gen Umfang befahren werden (Höchstgeschwindigkeit 30 km/h).

6.  Das Befahren der Bestandsflächen ist verboten.
7.  Um Holzabfuhr und Wegeunterhaltung nicht zu beeinträchtigen, 

halten Sie mit gelagertem Holz einen Abstand von 1 Meter zum 
Fahrbahnrand ein.

8.  Folien, Planen oder ähnliche Materialien zum Abdecken des Hol-
zes sind nicht zulässig.

9.  Das Holz ist bis zum 31.12.2020 abzufahren.
Die weiteren Regelungen entnehmen Sie bitte dem Merkblatt. Verstö-
ße führen zum Verlust des Flächenloses.
Der Brennholzverkauf erfolgt wieder zentral über die Gemeindever-
waltung.
Der Ablauf sieht wie folgt aus:
1.  Bestellung per Formular bis 30.11.2019.
2.  Mitteilung eines Termins durch die Gemeinde Obrigheim, sobald 

dieser feststeht. An diesem Termin wird der Holzverkauf vor Ort 
stattfinden.

3.  Abrechnung nach Aufmaß.
Die bestellten Mengen werden unter Vorbehalt entgegengenom-
men. Die Angebotsmenge ist vom regulären Holzeinschlag abhängig. 
Die Gemeinde bemüht sich, alle Bestellungen zu bedienen, kann 
aber leider keine Garantie übernehmen.
Die Preise betragen für:
Polterholz (Brennholz lang) voraussichtlich 55,00 Euro je Festmeter 
zuzüglich MwSt. (5,5 %)
und für
Schlagraum je nach Lage zwischen 15,00 Euro und 20,00 Euro.
Für den Vorortverkauf sind über den Einschlagszeitraum drei Termine 
vorgesehen. Einer gegen Ende des Jahres, ein weiterer zu Beginn 
des Folgejahres und ein letzter gegen Ende des Einschlags (etwa 
März/April).
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Scholl, Steueramt, Tel. 
06261/646-27 oder an Förster Arens, Handy-Nr. 0175/1809129.
Bestellungen richten Sie bitte mit dem beigefügten Formular an die 
Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 oder per Fax an 06261/646-40. 
Sollte der Gemeindeverwaltung Ihr Motorsägenschein bisher nicht 
vorliegen, bitten wir darum, der Holzbestellung eine Kopie des Schei-
nes beizufügen. Vielen Dank.

Amtliche Bekanntmachungen
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Gemeinde Obrigheim Neckar-Odenwald-Kreis

Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Gemeinde Obrigheim

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Obrigheim am 7.11.2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Steuergegenstand

(1) Die Gemeinde erhebt die Hundesteuer nach dieser Satzung.

(2) Der Steuer unterliegt das Halten von Hunden durch natürliche 
Personen im Gemeindegebiet, soweit es nicht ausschließlich der 
Erzielung von Einnahmen dient.
(3) Wird ein Hund gleichzeitig in mehreren Gemeinden gehalten, so 
ist die Gemeinde Obrigheim steuerberechtigt, wenn der Hundehalter 
seine Hauptwohnung in Obrigheim hat.

§ 2
Steuerschuldner und Haftung, Steuerpflichtiger

(1) Steuerschuldner und Steuerpflichtiger ist der Halter eines Hundes.

(2) Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinem Haushalt oder 
seinem Wirtschaftsbetrieb für Zwecke der persönlichen Lebensfüh-
rung aufgenommen hat. Kann der Halter eines Hundes nicht ermittelt 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Holzbestellung bei der Gemeinde Obrigheim 

 
 
Name, Vorname: .............................................................................................................. 
 
Adresse: .......................................................................................................................... 
 
Telefonnummer: .............................................................................................................. 
 
Faxnummer: .................................................................................................................... 
 
E-Mail-Adresse (falls vorhanden): ...................................................................................... 
 
 

Hiermit bestelle ich 
 

- Schlagraum    gewünschte Menge:   ca. ______ Ster  
 

- Brennholz lang (Polderholz)  gewünschte Menge:   ca. ______ Festmeter  
 
 
Mein/en Motorsägen-Schein  füge ich dieser Bestellung in Kopie bei. 
       
      liegt der Gemeinde bereits vor. 
 
 
Zur Information: Die Gemeinde Obrigheim ist bemüht, alle Bestellungen zu bedienen; kann dies aber leider nicht 

garantieren. Ebenso kann auch die Holzmenge in den einzelnen Losen von der gewünschten 
Menge abweichen. 

 
 
 
 

................................................................. 
Datum, Unterschrift 
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werden, so gilt als Halter, wer den Hund wenigstens drei Monate lang 
gepflegt, untergebracht oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten 
hat.

(3) Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von den 
Haushaltsmitgliedern gemeinsam gehalten.

(4) Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere 
Hunde, so sind sie Gesamtschuldner.

(5) Ist der Hundehalter nicht zugleich Eigentümer des Hundes, so 
haftet der Eigentümer neben dem Steuerschuldner als Gesamt-
schuldner.

§ 3
Beginn und Ende der Steuerpflicht

(1) Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den Beginn des 
Haltens folgenden Kalendermonats, frühestens mit Ablauf des Kalen-
dermonats, in dem der Hund drei Monate alt wird.
Beginnt die Hundehaltung bereits am 1. Tag eines Kalendermonats, 
so beginnt auch die Steuerpflicht mit diesem Tag.

(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem 
die Hundehaltung beendet wird. § 10 Abs. 2 und § 11 Abs. 5 bleiben 
unberührt.

§ 4
Erhebungszeitraum; Entstehung der Steuer

(1) Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Erhebungszeitraum ist 
das Kalenderjahr.

(2) Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 1. Januar 
für jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen über drei 
Monate alten Hund.

(3) Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, so ent-
steht die Steuerschuld für dieses Kalenderjahr mit dem Beginn der 
Steuerpflicht.

§ 5
Steuersatz

(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 66,- €. Beginnt 
oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, beträgt die 
Steuer den der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Bruchteil der 
Jahressteuer.

(2) Hält ein Hundehalter im Stadtgebiet mehrere Hunde, so erhöht 
sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den zweiten und jeden 
weiteren Hund auf 132,- €. Hierbei bleiben Hunde, die ausschließlich 
der Erzielung von Einnahmen dienen und steuerfreie Hunde nach § 
6 außer Betracht. Werden neben in Zwinger (§ 7) gehaltenen Hunden 
noch andere Hunde gehalten, so gelten diese als weitere Hunde im 
Sinne von Satz 1.

(3) Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt im 
Kalenderjahr 66,- €.
Werden in dem Zwinger mehr als 5 Hunde gehalten, so erhöht sich 
die Steuer für jeweils bis zu 5 weitere Hunde um die Zwingersteuer 
nach Satz 1.

§ 6
Steuerbefreiungen

Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von
1.  Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder, 

tauber oder sonst hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst hilfsbe-
dürftig nach Satz 1 sind Personen, die einen Schwerbehinderten-
ausweis mit den Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen,

2.  Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die Wiederho-
lungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und für den Schutz der 
Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen,

3.  Hunden, die ausschließlich dem Schutz von Epileptikern oder 
Diabetikern dienen, wenn nachgewiesen wird, dass sie hierzu 
geeignet sind,

4.  Hunden, die zur Bewachung von Gebäuden außerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile gehalten werden, wenn 
dies nach Lage der örtlichen Verhältnisse erforderlich ist, jedoch 
jeweils nur für einen zu diesem Zweck gehaltenen ersten Hund.

§ 7
Zwingersteuer

(1) Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassereine Hunde 
der gleichen Rasse, darunter eine Hündin im zuchtfähigen Alter, zu 
Zuchtzwecken halten, wird die Steuer auf Antrag für die Hunde dieser 
Rasse nach § 5 Abs. 3 erhoben, wenn der Zwinger, die Zuchttiere 
und die gezüchteten Hunde in das Zuchtbuch einer von der Gemein-
de anerkannten Hundezüchtervereinigung eingetragen sind.

(2) Die Ermäßigung ist nicht zu gewähren, wenn in den letzten drei 
Kalenderjahren keine Hunde gezüchtet worden sind.

§ 8
Allgemeine Bestimmungen über Steuervergünstigungen

(1) Für die Gewährung einer Steuerbefreiung oder Steuerermäßi-
gung (Steuervergünstigung) sind die Verhältnisse bei Beginn des 
Kalenderjahres, in den Fällen des § 3 Abs. 1 diejenigen bei Beginn 
der Steuerpflicht maßgebend.

(2) Die Steuervergünstigung ist zu versagen, wenn
1. die Hunde, für die eine Steuervergünstigung in Anspruch genom-

men wird, für den angegebenen Verwendungszweck nicht geeig-
net sind,

2. in den Fällen des § 7 keine ordnungsmäßigen Bücher über den 
Bestand, den Erwerb und die Veräußerung der Hunde geführt 
werden oder wenn solche Bücher der Gemeinde nicht bis zum 
31. März des jeweiligen Kalenderjahres vorgelegt werden. Wird 
der Zwinger erstmals nach dem Beginn des Kalenderjahres 
betrieben, so sind die Bücher bei Antragstellung der jeweiligen 
Ermäßigung vorzulegen.

3. in den Fällen des § 6 Nr. 2 die geforderte Prüfung nicht innerhalb 
von zwölf Monaten vor dem in Absatz 1 bezeichneten Zeitpunkt 
von den Hunden mit Erfolg abgelegt wurde.

§ 9
Festsetzung und Fälligkeit

(1) Die Steuer wird durch Steuerbescheid festgesetzt und ist inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe des Steuerbescheides zu 
entrichten.

(2) In den Fällen der §§ 3 und 4 Abs. 3 ist die Steuer auf den der 
Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Teilbetrag festzusetzen.

(3) Endet die Steuerpflicht im Laufe des Jahres (§ 3 Abs. 2) und war 
die Steuer bereits festgesetzt, ergeht ein Änderungsbescheid.

§ 10
Anzeigepflicht

(1) Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, 
hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung oder 
nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der Gemeinde 
schriftlich anzuzeigen.

(2) Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen für 
eine gewährte Steuervergünstigung, so ist dies der Gemeinde inner-
halb eines Monats schriftlich anzuzeigen.

(3) Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 2 besteht nicht, wenn fest-
steht, dass die Hundehaltung vor dem Zeitpunkt, an dem die Steuer-
pflicht beginnt, beendet wird.

(4) Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige nach Abs. 2 der 
Name und die Anschrift des Erwerbers anzugeben.

§ 11
Hundesteuermarken

(1) Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet angezeigt 
wurde, wird eine Hundesteuermarke, die Eigentum der Gemeinde 
bleibt, ausgegeben.

(2) Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer der Hundehaltung 
gültig. Die Gemeinde Obrigheim kann durch öffentliche Bekanntma-
chung Hundesteuermarken für ungültig erklären und neue Hunde-
steuermarken ausgeben.

(3) Hundezüchter, die zur Zwingersteuer nach § 7 herangezogen 
werden, erhalten zwei Hundesteuermarken.

Amtliche Bekanntmachungen
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(4) Der Hundehalter hat die von ihm gehaltenen, außerhalb des 
von ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbesitzes 
laufenden anzeigepflichtigen Hunde mit einer gültigen und sichtbar 
befestigten Hundesteuermarke zu versehen. 

(5) Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit der Anzeige 
über die Beendigung der Hundehaltung innerhalb eines Monats an 
die Gemeinde zurückzugeben.

(6) Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter eine Ersatz-
marke ausgehändigt. Dasselbe gilt für den Ersatz einer unbrauchbar 
gewordenen Steuermarke; die unbrauchbar gewordene Steuermar-
ke ist zurückzugeben. Wird eine in Verlust geratene Steuermarke 
wieder aufgefunden, ist die wiedergefundene Marke unverzüglich an 
die Gemeinde zurückzugeben.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KAG handelt, wer 
vorsätzlich oder leichtfertig einer Verpflichtung nach §§ 10 oder 11 
zuwiderhandelt.

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 1.1.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
über die Erhebung der Hundesteuer vom 21.11.1996 außer Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Obrigheim, 7.11.2019
gezeichnet Achim Walter, Bürgermeister

Auszug aus der Gemeinderatssitzung Nr. 11 vom 
7.11.2019
Unter dem Tagesordnungspunkt 1 - Fragen aus dem Kreis der 
Zuhörer - wurden zwei Anfragen von Bürgern vorgebracht und unter 
dem Tagesordnungspunkt 2 wurde ein Bauantrag behandelt.
3.  Verabschiedung des Forstbetriebsplanes für das Forstwirt-

schaftsjahr 2020
 - Beratung und Beschlussfassung
Forstdirektor Hellmann erläutert dem Gemeinderat den Forstbe-
triebsplan 2020 anhand einer Präsentation.
Vorab geht Herr Hellmann zunächst auf das abgeschlossene Jahr 
2018 ein, das einen Überschuss von 86.637 Euro erbracht hat. 
In diesem Jahr habe sich die Trockenheit noch nicht gravierend 
ausgewirkt und es waren normale Preise für das Buchenholz zu 
erzielen. Lediglich die Preise bei der Fichte hatten nachgegeben. 
Zum Überschuss beigetragen hat auch, dass man mehr als geplant 
eingeschlagen habe.
Im laufenden Jahr 2019 zeigen sich nun bereits die Auswirkungen 
des Klimawandels deutlich.
Derzeit stehe man bei 21.727 Euro, aber es seien noch nicht alle 
Maßnahmen abgerechnet. Der Aufwand beim Einschlag des durch 
den Klimawandel absterbenden Holzes sei viel höher und gefährli-
cher. Derzeit liege der Einschlag bei 2.476 Festmetern.
Herr Hellmann berichtete ausführlich über die Folgen des Klimawan-
dels. Gemeinsam wurde darüber diskutiert, wie man den Folgen des 
Klimawandels begegnen könne.
Anschließend gab Herr Hellman die Informationen zum Wirtschafts-
plan 2020.
Nach § 51 Abs. 2 Landeswaldgesetz (LWaldG) ist der jährliche 
Betriebsplan zu beschließen. Die vom Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis - Forstbetriebsleitung - vorgelegte Fassung des Forst-
betriebsplanes für das Forstwirtschaftsjahr 2020, deren wesentliche 
Bestandteile der Vorlage Nr. 62/2019 beigefügt waren, sieht Gesamt-
einnahmen in Höhe von 211.090,- Euro vor. Dem gegenüber stehen 
Gesamtausgaben in Höhe von 210.671,- Euro. Somit schließt der 
beiliegende Forstwirtschaftsplan mit einem positiven Ergebnis in 
Höhe von 419,- Euro ab.

Die Verkaufserlöse von Forsterzeugnissen auf der Einnahmeseite 
stellen mit einem kassenwirksamen Betrag in Höhe von 177.360 
Euro die wichtigste Größe dar. Weitere Einnahmen ergeben sich u.a. 
aus den Positionen Jagd und Pacht sowie aus den Nebenbetrieben. 
Hierbei handelt es sich in erster Linie um Einnahmen aus Christ-
baumverkäufen und der Verpachtung von Flächen.
Auf der Ausgabenseite findet sich der kassenmäßig größte Betrag in 
Höhe von 84.540 Euro bei der Position „Ernte von Forsterzeugnis-
sen“. Die Ausgaben umfassen im Wesentlichen die Holzaufbereitung, 
Holzbringung sowie die Holzaufnahme. Weitere Ausgabenschwer-
punkte erstrecken sich u.a. auf die Bereiche Verwaltungskosten 
(Forstverwaltungskostenbeitrag) und Erschließung.
Im Forstbetriebsjahr 2020 ist ein Holzeinschlag von 3.650 Fm vor-
gesehen.
Der Gemeinderat fasste hierzu folgenden einstimmigen
Beschluss:
Aufgrund des § 51 Abs. 2 Landeswaldgesetz (LWaldG) stimmt 
der Gemeinderat dem Forstbetriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 
2020 in der Fassung des vom Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 
- Forstbetriebsleitung - vorgelegten und in dieser Verwaltungsvorlage 
beigefügten Entwurfes zu.

4.  Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Mosbach-Elztal-Neckarzimmern-
Obrigheim am 21. November 2019

 hier: Vorberatung
 - Beratung und Beschlussfassung
Bauamtsleiter Horn erläuterte die Vorlage Nr. 63/2019.
Am 21. November 2019 findet die nächste Sitzung des Gemeinsa-
men Ausschusses statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1  Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Mosbach-Elztal-Neckarzimmern-
Obrigheim im Bereich der Stadt Mosbach

 Änderung Nr. 1.24: Gebiet „Sattelbach Ortsentwicklung“ auf 
Gemarkung Sattelbach 

 - Abwägung und Feststellungsbeschluss
TOP 2  Änderung des Flächennutzungsplanes der Vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaften Mosbach-Elztal-Neckarzim-
mern-Obrigheim im Bereich der Stadt Mosbach

 Änderung Nr. 1.25: Gebiet „Im weißen Feld III“ auf Gemar-
kung Neckarelz 

 - Aufstellungsbeschluss
TOP 3  Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsge-

meinschaft Mosbach-Elztal-Neckarzimmern-Obrigheim
 Berichtigung des Flächennutzungsplanes gemäß § 13 a 

Abs. 2 Nr. 2 BauGB
TOP 4  Bekanntgaben und Anfragen
Der Gemeinderat fasste hierzu folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Vertreter der Gemeinde Obrigheim im Gemeinsamen Ausschuss 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaften Mosbach-Elztal-
Neckarzimmern-Obrigheim werden ermächtigt, ihre Stimme bei der 
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses, die am 21. November 
2019 stattfindet, entsprechend dem in der Verwaltungsvorlage ent-
haltenen Beschlussvorschlag abzugeben.

5.  Anlegen eines Grüngutplatzes im Ortsteil Obrigheim
 hier: Vergabe der Architekturleistungen
 - Beratung und Beschlussfassung
Bauamtsleiter Horn berichtet, dass die Gemeinde Obrigheim plant, 
neben der Kraftwerkstraße, unmittelbar angrenzend an das Biomas-
senkraftwerk Obrigheim, einen neuen Grüngutsammelplatz für die 
Gemeinde Obrigheim zu errichten.
In seiner öffentlichen Sitzung am 10. Oktober 2019 wurde der 
Gemeinderat darüber unterrichtet, dass der Gemeinde ein Zuwen-
dungsbescheid für die Herstellung des Grüngutsammelplatzes vom 
Projektträger Jülich im Auftrag des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit zugegangen ist. Die Förderung 
beläuft sich dabei auf 40 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, 
höchstens jedoch 123.124,00 €uro.
Die Gesamtkosten der Maßnahme sind mit 312.571,35 €uro veran-
schlagt.
Damit die Investitionsmaßnahme im Bewilligungszeitraum vom 
1.10.2019 bis zum 31.3.2021 zeitgerecht ausgeführt und abgerech-
net werden kann, sind als nächster Schritt die Ingenieurleistungen zu 
vergeben.

Amtliche Bekanntmachungen
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Das Ortsbauamt hat vier geeignete Ingenieurbüros zur Abgabe eines 
Honorarangebotes für die Durchführung der Leistungsphasen 1 - 8 
(Grundlagenermittlung bis örtliche Bauüberwachung) aufgefordert. 
Alle vier Planungsbüros haben der Gemeinde jeweils ein Honoraran-
gebot vorgelegt.
Das günstigste und wirtschaftlichste Angebot hat das Ingenieurbüro 
Gramlich und Partner, Hirschbergstraße 53, 74838 Limbach mit Sch-
reiben vom 27. Oktober 2019 vorgelegt. Dabei belaufen sich die vor-
läufigen Honorarkosten, die an die Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI) angelehnt sind, auf 33.761,49 €uro (brutto).
Haushaltsmittel sind im Haushalt 2019 eingestellt.
Das Ingenieurbüro Gramlich und Partner war bereits mehrfach für die 
Gemeinde Obrigheim tätig.
Die Leistungsfähigkeit des Ingenieurbüros ist gegeben.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen
Beschluss:
Das Ingenieurbüro Gramlich und Partner, Hirschbergstraße 53, 
74838 Limbach erhält den Auftrag zur Erbringung der Ingenieur-
leistungen für die Errichtung eines Grüngutsammelplatzes neben 
der Kraftwerkstraße im Ortsteil Obrigheim. Der Bürgermeister der 
Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, auf der Grundlage des vorlie-
genden Honorarangebots vom 27. Oktober 2019 einen entsprechen-
den Ingenieurvertrag zu unterzeichnen.

6.  Erneuerung und Erweiterung der Brandmeldeanlage in der 
Gemeinschaftsschule Obrigheim
a)  Vergabe der Arbeiten zur Verlegung der Kabel für die 

Brandmeldeanlage
b)  Vergabe der Arbeiten zur Installation der Brandmelde-

zentrale
 - Beratung und Beschlussfassung
Ortsbaumeister Martin erläutert dem Gremium die Vorlage Nr. 
65/2019.
zu a)
Die bestehende Brandmeldeanlage in der Gemeinschaftsschule 
muss erweitert und erneuert werden.
Hierzu sind zwei Gewerke erforderlich. Es müssen die Leitungen der 
bestehenden Anlage erweitert und umgebaut werden, sodass sie 
den heutigen Erfordernissen entsprechen. Außerdem sind auch die 
Brandmelder und die zentrale Steuerungseinheit komplett zu erneu-
ern. Die Steuerungszentrale benötig zusätzlich noch eine feuerfeste 
Umhausung.
Die Verlegung der Kabel für die Brandmeldeanlage wurde öffent-
lich nach VOB ausgeschrieben. Bis zum Submissionstermin am 
1.10.2019 gingen zwei ordnungsgemäß verschlossene Angebote 
ein. Nach Prüfung der Angebote durch das Ingenieurbüro Spohn aus 
Mosbach sieht die Reihenfolge der Angebote wie folgt aus.
1. Firma Elektro Hestermann aus Mosbach  63.381,78 €
2. Rüba GmbH Elektro aus Talheim  72.104,29 €
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros betrug für die Verlegung 
der Leitungen 80.000,- €.
Die Elektrofirma Hestermann aus Mosbach ist der Gemeinde als 
jahrelanger Partner bekannt.
Der Gemeinderat fasste hierzu folgenden einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung der Firma Elektro Hester-
mann aus Mosbach zur Verlegung der Kabel für die Brandmeldean-
lage in der Gemeinschaftsschule in Obrigheim zum Gesamtpreis von 
63.381,78€ (brutto) zu.
zu b)
Die Errichtung der Brandmeldeanlage wurde öffentlich nach VOB 
ausgeschrieben. Bis zum Submissionstermin am 1.10.2019 gingen 
zwei ordnungsgemäß verschlossene Angebote ein. Nach Prüfung 
der Angebote durch das Ingenieurbüro Spohn aus Mosbach sieht die 
Reihenfolge der Angebote wie folgt aus.
1. Firma Siegfried Eberhard GmbH aus Rheinstetten  66.404,99 €
2. Firma Leintec aus Mosbach  83.504,00 €
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros betrug für die Errichtung 
der Brandmeldeanlage 82.000,- €.
Die Firma Siegfried Eberhard aus Rheinstetten ist der Gemeinde 
bisher nicht bekannt, hat aber schon mit dem Ingenieurbüro Spohn 
zusammengearbeitet und ihre Leistungsfähigkeit bewiesen.
Der Gemeinderat fasste bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung der Firma Siegfried Eber-
hart GmbH & Co. KG aus 76287 Rheinstetten zur Errichtung der 
Brandmeldeanlage in der Gemeinschaftsschule in Obrigheim zum 
Gesamtpreis von 66.404,99 € (brutto) zu.

7.  Herstellen der neuen Räumlichkeiten für den Verein „ide-
enSchmiede“ im Untergeschoss des ehemaligen Lehr-
schwimmbeckens der Gemeinde

 hier: Bewilligung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für 
die Sanitär- und Elektroinstallation

 - Beratung und Beschlussfassung
Für die Erweiterung des Kindergartens in der Langenrainstraße in 
Obrigheim ist es erforderlich, das von dem Verein „ideenSchmiede“ 
genutzte Gebäude auf dem Kindergartenareal abzureißen. Neue 
Räumlichkeiten für den Verein stehen im Untergeschoss des ehema-
ligen Lehrschwimmbeckens im Schulzentrum zur Verfügung.
Zur Unterbringung des Vereins sind Umbaumaßnahmen am Gebäu-
de sowie die Erweiterung der Elektroinstallation und der Sanitärins-
tallation erforderlich. Aus Haftungsgründen wurden diese Arbeiten an 
Firmen vergeben. Weitere erforderliche Arbeiten zur Herstellung der 
neuen Unterkunft, wie Malerarbeiten, Ausräumarbeiten und Reini-
gungsarbeiten wurden vom Verein übernommen. 
Im Haushalt 2019 waren für Arbeiten im Bereich des ehemaligen 
Lehrschwimmbeckens keine Mittel eingestellt.
Für teilweise bereits beauftragte und teilweise noch zu beauftragende 
Arbeiten sowie für Materialien zur Fertigstellung der Räumlichkeiten 
fallen Kosten in Höhe von ca. 13.000,00 € an.
Da die Arbeiten in unmittelbare Zusammenhang mit den Arbeiten 
zur Kindergartenerweiterung stehen und bei dieser Kostenstelle in 
diesem Jahr noch Mittel zur Verfügung stehen, können die erforder-
lichen überplanmäßigen Mittel in Höhe von ca. 13.000,00 € aus der 
Haushaltsstelle für die Kindergartenerweiterung entnommen werden.
Der Gemeinderat fasste bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Inanspruchnahme von überplanmäßi-
gen Haushaltsmitteln zur Herstellung der Räumlichkeiten im Unterge-
schoss des ehemaligen Lehrschwimmbeckens der Gemeinde Obrig-
heim für den Verein „ideenSchmiede“ in Höhe von 13.000,00 € zu.

8.  Neufassung der Satzung über die Erhebung der Hundesteu-
er (Hundesteuersatzung)

 - Beratung und Beschlussfassung -
Im Zuge der aktuellen Überarbeitung wurde festgestellt, dass die 
Hundesteuersatzung nicht dem aktuellen Satzungsmuster entspricht. 
Die Änderungen dienen der Aktualisierung und Anpassung der 
gemeindlichen Satzung an die aktuellen rechtlichen Ansprüche und 
sind in der Anlage aufgezeigt.
Es werden keine Gebührenerhöhungen oder Ähnliches vorgenom-
men.
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Satzung über 
die Erhebung der Hundesteuer in der Gemeinde Obrigheim in der 
Fassung des in dieser Verwaltungsvorlage enthaltenen Satzungsent-
wurfs. Die Satzung ersetzt die bisherige Satzung vom 21.11.1996, 
zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 10.3.2006.

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  geschlossen
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag          geschlossen

Lesung mit Mignon Kleinbek
Am Dienstag, 3. Dezember 2019 lädt die Gemeindebücherei Obrig-
heim zu einer Lesung aus der Roman-Trilogie „Wintertöchter“ von 
und mit Mignon Kleinbek ein.
Durch Raum und Zeit entführen die Wintertöchter, die Presse 
schreibt: „Ein Roman wie ein Sog“.
Der Leser wird sofort in den Bann der Erzählung gezogen, mitten 
hinein in ein kleines, verborgenes Hochtal in den österreichischen 
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Bergen und die Wirren des Zweiten Weltkriegs. Dort wird Anna 
Hohleitner geboren, das Kind mit der besonderen Gabe. In drei Tei-
len, Wintertöchter. Die Gabe, Wintertöchter. Die Kinder und das 
im Oktober erschienene Finale Wintertöchter. Die Frauen erzählt 
Kleinbek Annas Lebensgeschichte. Eine Geschichte, die von harter 
Arbeit eines bäuerlichen Lebens zeugt, von überliefertem Kräuter-
wissen und der Hingabe an besondere Fähigkeiten. Und nicht zuletzt 
dem, was einen guten Roman ausmacht: Menschlichee Abgründe, 
vom Hinschauen und doch Wegsehen, von Schuld und Sühne. Die 
Forstau-Saga spielt an Originalschauplätzen und hat mittlerweile eine 
große Fangemeinde.
Mignon Kleinbek ist Jahrgang 1964 und in Obrigheim aufgewachsen. 
Sie lebt mit ihrer Familie im Enzkreis und schreibt seit 2014; ihre Ver-
öffentlichungen über Rheuma und Fibromyalgie werden Betroffenen 
in Fachkreisen empfohlen. Mit der Wintertöchter-Reihe wechselte die 
Autorin ins Genre der Belletristik. Alle Publikationen der Schriftstelle-
rin sind in der Gemeindebibliothek Obrigheim auszuleihen.
Die Veranstaltung findet in den Räumen der Schul- und Gemeinde-
bücherei Obrigheim, Schubertstraße 2 am 3. Dezember 2019 um 
19.00 Uhr statt.
Anmeldung unter Tel. 06261/9179764 oder 06261/64635.
Der Eintritt ist frei.

Jugendhaus Obrig-
heim/Jugendarbeit

Geänderte Öffnungszeiten des Jugendhauses
Das Jugendhaus Obrigheim (Hauptstraße 50, Zugang über die Schil-
lerstraße) hat bis auf Weiteres wie folgt geöffnet:
Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr
Kommt vorbei. Wir freuen uns auf euch.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Kundenselbstablesung der Wasserzähler für die Jahresendab-
rechnung 2019
Versendung der Ablesekarten seit 7.11.2019
a) Onlineeingabe über das Internetportal bis spätestens 

23.11.2019
 Unsere Kunden, die nicht an der Internet-Vorkampagne teil-

genommen hatten, werden gebeten, ihre Wasserzähler bis 
23.11.2019 abzulesen und den Zählerstand nach Vorliegen Ihrer 
Ablesekarte direkt in unseren Internetportal unter 

 www.mb-wasser.de einzugeben. Nach Anklicken der Wasseruhr 
gelangen Sie auf die nächste Seite. Durch die Eingabe Ihrer Kun-
dennummer und des aufgedruckten Passwortes (beides steht auf 
dem Anschreiben) öffnet sich die Eingabemaske für die Übermitt-
lung des Zählerstandes.

 Am 23.11.2019 wird unser Online-Ableseportal geschlossen.
b) QR-Code/Onlineeingabe über das Internetportal bis spätes-

tens 23.11.2019
 Auch in diesem Jahr ist auf der Ablesekarte ein QR-Code auf-

gedruckt. Durch Einscannen des Codes mit dem Smartphone 
auf dem Anschreiben gelangen Sie direkt zu Ihren Kunden- und 
Zählerdaten und können den Zählerstand online melden.

c) Kunden ohne Internetzugang
 werden gebeten, die Ablesekarte kostenfrei per Post bis spätes-

tens 23.11.2019 an das von uns beauftragte Unternehmen in 
Saarbrücken zurückzusenden.

Die von Ihnen übermittelten Zählerstände werden dann bei der End-
abrechnung, wie bereits in den vergangenen Jahren, zum 31.12.2019 
hochgerechnet.
Sollte uns Ihr Zählerstand bis zum 23.11.2019 nicht vorliegen, muss 
dieser vom Zweckverband WVG Mühlbach geschätzt werden. Wir 
bitten Sie daher dringend um Einhaltung dieses Termins.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Rufnummer 07264/9176-
33 während unserer Sprechzeiten zur Verfügung (Mo. bis Fr. 8.00 - 
12.00 Uhr und Mo. und Mi. 14.00 - 15.30 Uhr).
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Kindern ein Zuhause geben: Landratsamt sucht Pflegefamilien
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis sucht Pflegefamilien, die 
bereit sind, Kindern für kurze Zeit oder auf Dauer ein Zuhause zu 
geben. Voraussetzungen sind vor allem Freude am Umgang mit 
Kindern, Toleranz und Achtung gegenüber den leiblichen Eltern, 
ausreichend Platz sowie Zeit und Geduld. Eine kostenfreie Schu-
lung bereitet auf diese sinnvolle Aufgabe vor. Unverbindliche Infor-
mationen erteilt das Landratsamt unter Tel. 06261/842123 oder 
06281/52122126.

Außergewöhnliches Musikerlebnis: Landespolizeiorchester 
Baden-Württemberg spielt am 26. November in der Walldürner 
Basilika
Eines der renommiertesten Berufsblasorchester Deutschlands, das 
Landespolizeiorchester Baden-Württemberg, wird am Dienstag, 26. 
November um 19.00 Uhr in der Wallfahrtsbasilika St. Georg in Wall-
dürn zu hören sein. Damit können sich Freunde der Orchestermusik 
auf ein Spitzenensemble freuen, das, klassisch besetzt mit Blech- 
und Holzbläsern und einer Schlagzeuggruppe, unterschiedlichste 
Stilrichtungen in seinem Repertoire vereint.
Das Benefizkonzert wird vom Verein „Sicherer Neckar-Odenwald-
Kreis - Verein zur Förderung der kommunalen Kriminalprävention“ 
und dem Polizeipräsidium Heilbronn veranstaltet und ist Teil des Pro-
gramms zum 1225-jährigen Jubiläum der Stadt Walldürn. Der Eintritt 
ist kostenlos und es wird zu Spenden zugunsten des Fördervereins 
Frauen- und Kinderschutzhaus Neckar-Odenwald-Kreis aufgerufen. 
Ein Kartenvorverkauf findet entsprechend nicht statt.
Landrat Dr. Achim Brötel, der auch Vorsitzender des Vereins Sicherer 
Neckar-Odenwald-Kreis ist, freut sich auf den musikalischen Höhe-
punkt: „Merken Sie sich den Termin unbedingt vor, denn dieser Abend 
wird ein ganz besonderes Erlebnis. Und Sie helfen damit gleichzeitig 
unmittelbar Frauen und Kindern, die oft Opfer von Gewalt geworden 
sind.“ Dabei dankt Brötel Polizeipräsident Hans Becker, der den Auf-
tritt des gefragten Orchesters ermöglicht hat.

DRK-Pflegedienst Kreisverband-Mosbach e.V.
Ambulante Pflege: DRK-Pflegedienst Kreisverband-Mosbach 
e.V. erhält erneut Auszeichnung für Qualität
Bei der Fachtagung „Digitalisierung in der Altenhilfe“ des DRK-
Landesverbands Baden-Württemberg in Stuttgart überreichte die 
Landesleiterin der Sozialarbeit, Ulrike Würth, dem Pflegedienst des 
Kreisverbandes Mosbach zum sechsten Mal das „Qualitätssiegel 
Ambulante Pflege“. Dieses Qualitätssiegel ist seit 2008 Teil des Qua-
litätssicherungs-Systems des Roten Kreuzes in Baden-Württemberg. 
Die Urkunde nahm Tanja Philippi-Sauer stellvertretend für den Pfle-
gedienst im Kreisverband in Empfang.
Ulrike Würth betonte den internen Anspruch des DRK an eine hohe 
Qualität in der Pflege: „Ich freue mich, dass auch der Pflegedienst 
des Kreisverbands Mosbach unsere hohen Standards erfüllt“. Mit der 
Vergabe der „DRK-Qualitätssiegel Ambulante Pflege“ setzen Pfle-
gedienste und der Landesverband ihre erfolgreiche Arbeit zu einem 
besseren Qualitätsmanagement in der Pflege konsequent fort. Das 
bundesweit beachtete Siegel wird seit 2008 an Dienste vergeben, die 
sich jährlich einer Begehung durch DRK-Auditoren unterziehen und 
dabei einen Erfüllungsgrad in den Anforderungen von mindestens 
75 % erreichen. Das Qualitätssiegel stellt keinen Ersatz für externe 
Prüfungen (z.B. durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen) 
dar, sondern ist ein wichtiger Qualitäts-Check und eine sinnvolle 
Ergänzung der externen Überprüfungen.
„Wir sind stolz auf das Siegel. Es beweist, dass die Qualität unseres 
Pflegediensts stimmt und dass wir dies aus eigenem Antrieb errei-
chen. Wir gehen mit uns selbst strenger um als der Medizinische 
Dienst“, so Gerhard Weidner, Abteilungsleiter Soziale Dienste. Dies 
bestätigt auch Gerhard Stobodzian, Projektleiter im DRK-Landes-
verband Baden-Württemberg: „Mit den internen Audits lernen wir 
im DRK voneinander und erreichen hierdurch einen untereinander 
vergleichbaren, guten Standard.“
Die DRK-Pflegedienste sind in ein System des gegenseitigen Aus-
tausches und kollegialer Audits einbezogen. Unter der Projektleitung 
des Landesverbandes führen Auditoren jährliche Begehungen in den 

Sonstige Bekanntmachungen
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Pfl egediensten durch. Die Auditoren sind nach nationalen Standards 
ausgebildet und haben Pfl ege- und Leitungserfahrung. In der Check-
liste für die Begehungen fi nden sich sowohl die Forderungen des 
medizinischen Dienstes als auch der DIN ISO 9001:2015.
 

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Begleitung am Lebensende
Erwachsenenhospizdienst Mosbach informiert am 28. Novem-
ber über seine Angebote
Der Großteil der Menschen möchte gerne zu Hause zu sterben. 
Aber nur bei jedem Fünften geht dieser Wunsch in Erfüllung. Oft 
fühlen sich Angehörige der Situation nicht gewachsen, häufi g sind 
Hilfsangebote nicht hinreichend bekannt. Hier bieten ambulante 
Hospizdienste Unterstützung: Sie begleiten sowohl Schwerstkranke 
und Sterbende als auch deren Angehörige. Durch die qualifi zierte 
Begleitung, fachgerechte Beratung und Vermittlung weiterer Hilfen 
soll ein würdevolles Leben bis zuletzt in der vertrauten Umgebung 
ermöglicht werden. Die Hospizbegleiterinnen und -begleiter kommen 
hierbei ohne Kosten für Betroffene oder Angehörige nach Hause, ins 
Pfl egeheim oder ins Krankenhaus. Angehörige werden gestärkt und 
entlastet und erhalten auch in der Zeit der Trauer Unterstützung.
Doch wie arbeitet ein ambulanter Hospizdienst? Wie läuft eine 
Begleitung ab? Und welche Angebote können Betroffene und Ange-
hörige nutzen? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt eines Vortrags 
des Erwachsenenhospizdienstes Mosbach in Kooperation mit dem 
Cura Sana Pfl egeheim Obrigheim. Dr. Christina Bock vom Erwach-
senenhospizdienst erklärt, was hinter der Hospizidee steckt. Sie 
erläutert, warum eine multiprofessionelle Fürsorge am Lebensende 
wichtig ist und gibt einen Überblick über die kostenfreien Angebote 
des Dienstes aus Mosbach. Gemeinsam mit Koordinatorin Uta Lang 
beantwortet sie anschließend Fragen.
Der öffentliche Vortrag fi ndet am 28. November 2019 um 18.00 Uhr 
im Cura Sana Pfl egeheim Obrigheim statt. Der Raum befi ndet sich in 
der Cafeteria im 2. Stock des Gebäudes in der Kirstetter Straße 6 in 
Obrigheim. Die Veranstaltung ist ebenfalls kostenfrei.
Info: www.hospizdienst-mosbach.de, Tel. 06261/9378565

IHK Rhein-Neckar
Steuersprechstunde für Gründer
Gründerinnen und Gründer sowie Übernehmer von Betrieben, die 
spezielle Fragen zum Thema Steuern haben, können sich am 27. 
November 2019 in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar in Mosbach von Steuerexperten beraten lassen. Die kosten-
lose Beratung wird von der IHK gemeinsam mit der Steuerberater-
kammer angeboten. Alle, die sich selbstständig machen möchten, 
sind eingeladen, sich fachkundig zu steuerlichen Aspekten beraten 
zu lassen. Voraussetzung ist, dass sie bereits an einem Geschäfts-
konzept arbeiten oder es schon fertiggestellt haben und vorher einen 
Fragebogen ausfüllen. Individuelle Beratungstermine in der IHK in 
Mosbach und ausführliche Informationen fi nden Sie im Internet unter 
www.rhein-neckar.ihk24.de, Nummer 3844872.

Arbeitskreis 
Asyl

Arbeitskreis Asyl
Teestube
Nächster Teestubentermin ist wieder am 10. Dezember ab 17.00 
Uhr im Laurentiussaal, Kirchgasse 5. Zur Teestube ist jede und jeder 
herzlich willkommen.
Spendenkonto
Die Arbeit in der Teestube wird von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
gewährleistet und ist auf Spenden angewiesen. Dafür ist ein Spen-
denkonto eingerichtet: „Evang. Kirchengemeinde Obrigheim - AK 
Asyl“; IBAN: DE64 6746 0041 0030 0668 12, Volksbank Mosbach. 
Bei Spenden auf dieses Konto erhalten Sie selbstverständlich eine 
Spendenbescheinigung.
Weitere Infos zum AK Asyl erhalten Sie auf Anfrage an folgende Mail-
Adresse: ak.asyl.obrigheim@gmail.com

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
28.11. Giovanna Mauro 70 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche  
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt ausschließlich 
telefonisch erreichbar.“
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Notdienste der Apotheken
fi nden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, mobil 22833

Notdienste

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Schulnachrichten

Förderverein Gemeinschaftsschule
Obrigheim e.V.

Jahreshauptversammlung
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 28. November 2019 um 19.00 Uhr im Restaurant 
Pilsdörfl e in Obrigheim ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung, 1. Vorsitzende
TOP 2 Rückblick mit Rechenschaftsbericht des Vorstands
TOP 3 Kassenbericht
TOP 4 Entlastung Vorstand und Kassenwart
TOP 5 Neuwahlen
TOP 6 Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
M. Eicher-Marnet, 1. Vorsitzende

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Obrigheim

Arbeitskreis Genealogie und Heraldik
Rechtzeitig zum Volkstrauertag hat die 
RNZ Mosbach in ihrer Ausgabe 16./17. 
November 2019 das Grabstein-Projekt 
des Vereins für Computer-Genealogie 
vorgestellt. Am Sonntag begehen wir 
den Totensonntag. Ein Tag der Ruhe 
und des Gedenkens an verstorbene Familienmitglieder, Freunde, 
Bekannte, Gemeindemitglieder unserer Gemeinde Haßmersheim - 
Hochhausen - Neckarmühlbach. Viele gehen auf den Friedhof, um 
an den Gräbern ihrer Lieben in Stille derer zu gedenken und vielleicht 
ein Lichtlein anzuzünden.
Haben Sie sich schon einmal Gedanken gemacht, wenn nach 15 
Jahren/25 Jahren oder bei älteren Grabstätten durch die Verwaltung 
der Gemeinde ein Brief bei Ihnen eintrifft mit der Mitteilung, „die 
Grabstätte ist laut Vereinbarung abgelaufen .... Die Grabstätte 
wird vereinbarungsgemäß abgeräumt“.
Die vertraute Ruhestätte/Gedenkstätte ist plötzlich nicht mehr sicht-
bar vorhanden. Was dann?
Der Verein Comp-Gen - „Verein für Computergenealogie“, der mit 
3800 Mitgliedern derzeit die größte deutsche gemeinnützige Ver-
einigung für Familiengeschichtsforschung ist, hat bereits im Jahre 
2007 das Grabstein-Projekt ins Leben gerufen. Im Neckar-Oden-
wald-Kreis hat sich der Arbeitskreis Genealogie und Heraldik der 
Volkshochschule Mosbach (VHS) diesem Projekt im Jahre 2012 
angeschlossen. Roland Hahn, Haßmersheim und Alois Schwing, 
Limbach haben ihr Hobby, Fotografi eren und Familienforschung, 
verknüpft und derzeit bei 96 Friedhöfen im Einzugsgebiet des Arbeits-
kreises jeden Grabstein, Grabkreuz oder Gedenktafel/Plakette foto-
grafi ert und in einer Datenbank in das Grabstein-Projekt des Ver-
eins Comp-Gen mit Bild und Namensverzeichnis eingegeben. Die 
Organisation beim Gesamtverein liegt in den Händen von Holger 
Holthausen, Bremen.
Hierdurch ist es möglich, über einen Link: http://grabsteine.genealogy.
net/cemlist.php?v=VHS-Mosbac&lang=de den von ihnen gewählten 
Friedhof aufzurufen und das Grab, die Ruhestätte ihres Verstorbenen 
auf Dauer einzusehen. Sie werden überrascht sein, viele Grabsteine 
existieren auf dem Friedhof nicht mehr. Die RNZ überschreibt hierzu 
ihren Bericht „Ahnenforscher schaffen virtuelles Gedächtnis“. Somit 
bleibt durch das Grabstein-Projekt und die ehrenamtliche Arbeit der 
Vereinsmitglieder stets kostenloser Zugriff das Bild der Gedenkstätte 
Ihres Verstorbenen einzusehen und dabei ihrer zu gedenken.
RNZ-Bericht und weitere Informationen hierzu fi nden sie auf der 
Homepage des Arbeitskreises unter den Zugangsdaten 
http://www.ahnenforschung-vhs-mosbach.de/wp unter Aktuelles oder 
unter Presse.
Ansprechpartner für das Grabstein-Projekt, das Sie ggf. auch 
durch Bereitstellung älterer Fotos von Grabstätten unterstützen kön-
nen, ist Fritz Müßig, Sprecher des Arbeitskreises Genealogie und 

Heraldik VHS Mosbach, Tel. 06266/470 oder per Mail unter
rvmuessig@aol.com
Rückfragen an Fritz Müßig, Hobbygenealoge und Heimatforscher
rvmuessig@aol.com

Gewerbeschule Mosbach
Meister am Abend
Förderverein der Gewerbeschule Mosbach bietet Kurse zur Weiter-
bildung an. Der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach bietet 
folgende Kurse an: Meistervorbereitungskurs Teil I und II für das 
Kraftfahrzeugtechnik-Handwerk für Kfz-Mechaniker und Kfz-Mecha-
troniker mit 600 Unterrichtsstunden (drei Abende pro Woche und 
Samstagvormittag) von Januar bis Dezember 2020.
Der Kurs fi ndet in Kooperation mit der Zentralgewerbeschule Buchen 
statt.
Meistervorbereitungskurs Teil III und IV für alle Handwerksberufe in 
Buchführung, Controlling, Bilanzauswertung, betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse und Ausbildereignung.
Die Teile können auch getrennt belegt werden.
Die Kurse fi nden berufsbegleitend statt, dies hat den Vorteil, dass die 
Teilnehmer für die Weiterbildung ihren Arbeitsplatz nicht aufgeben 
müssen.
Kursdauer: von Februar bis November 2020
Die Kurse werden von erfahrenen Kurslehrern geleitet, die die Teil-
nehmer zielgerichtet auf die Prüfungsanforderungen der Handwerks-
kammer vorbereiten.
Förderung: Meister-Bafög (einkommensunabhängig) in Höhe der 
Lehrgangs- und Prüfungsgebühren, bestehend aus Darlehen (69,5 
%) und Zuschuss (30,5 %) Der Antrag sollte erst nach Kursbeginn 
beim Landratsamt (Amt für Ausbildungsförderung) gestellt werden.
Eine Voranmeldung ist zu empfehlen. Diese nimmt das Sekretariat 
der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, Tel. 06261/89080, 
Fax 06261/890810, E-Mail: verwaltung@gsm-mos.de entgegen.

Kindergarten

Katholischer Kindergarten Obrigheim
Vorweihnachtlicher Spielzeugbasar
Der Elternbeirat des Kath. Kindergartens Obrigheim veranstaltet am 
Sonntag, 8.12.2019 von 12.00 bis 16.00 Uhr einen vorweihnachtli-
chen Spielzeugbasar im Pfarrsaal der kath. Kirchengemeinde.
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.
 

Evangelischer Kindergarten Asbach
Adventsbasar
Wenn es Sternschnuppen regnet und Wünsche vom Himmel fallen,
wenn kalte Nächte von warmen Lichtern erhellt werden,
wenn Erwachsene sich wieder wie kleine Kinder fühlen und Hektik
und Stress von Liebe und Vorfreude überdeckt werden, dann ist es
höchste Zeit zu sagen:

Schulnachrichten
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Unser Asbacher Adventsbasar wird endlich wieder aufgebaut,
Weihnachtshäuschen wo man schaut.
Der Evangelische Kindergarten Asbach lädt zum 26. Adventsba-
sar recht herzlich ein. 
Am Freitag, 29. November 2019 
um 17.30 Uhr werden wir den 
Adventsbasar mit einer kleinen 
Andacht durch Herrn Pfarrer Müller in 
der evangelischen Kirche in Asbach 
eröffnen. In unserem Weihnachtsdorf erwartet Sie eine Aufführung 
der Kinder des Ev. Kindergartens Asbach. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich durch die Vielfalt in unserer Weihnachtswerkstatt 
verzaubern. 
Ab sofort können Sie gerne für unseren Adventsbasar am 29.11.2019 
Vorbestellungen verschiedener Adventskränze tätigen. Die Bestel-
lungen dürfen Sie gerne im Kindergarten unter der Telefonnummer: 
06262/2156 aufgeben. 
Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen des Kindergartens freuen sich 
schon heute darauf, viele Besucher begrüßen und begeistern zu 
dürfen. 
 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 24. November
Asbach: 9.30 Uhr (Müller) mit Abendmahl
Mörtelstein: 10.45 Uhr (Müller) mit Abendmahl
Obrigheim: 18.00 Uhr (Müller) mit Abendmahl und Kirchenchor
Termine
Donnerstag, 21.11.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 22.11.
14.30 Uhr  Abfahrt am Gemeindehaus Obrigheim zum Konfi-Cup 

in Allfeld
17.30 Uhr Posaunenchor Asbach (Jungbläserprobe)
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 23.11.
10.30 Uhr  Kindertag (siehe Ökumene)
Sonntag, 24.11.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 25.11.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
19.00 Uhr  Gemeindegebet, Gemeindehaus Obrigheim
Mittwoch, 26.11.
16.30 Uhr  Konfi-Unterricht
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 24. November ist bestimmt für den Besuchsdienst-
kreis in unserer Kirchengemeinde.
Kirchenwahlen 2019
Nachtrag zur Bekanntmachung 5: Bekanntmachung zum Wahl-
vorgang
Die Anzahl der Stimmen wurde im Begleitschreiben fälschlicherweise 
mit 9 Stimmen angegeben. Da aber bei der Wahl in unserer Kirchen-
gemeinde die Teilortswahl maßgebend ist, können in den Teilorten 
nur so viele Stimmen vergeben werden, wie Kirchenälteste in den 
Teilorten zu wählen sind. Dies sind:
• in Asbach 2 Stimmen
• in Mörtelstein 2 Stimmen und
• in Obrigheim 5 Stimmen.

Adventsbasar und Gemeindenachmittag in Obrigheim am 1. 
Dezember 
Herzliche Einladung schon heute zum Gemeindenachmittag mit 
Adventsbasar am 1. Advent im Gemeindesaal Obrigheim.
Ab 14.00 Uhr können Sie Advents- und Türkränze, weihnachtliche 
Dekoration und vieles mehr kaufen, die von den Frauen des Bas-
telkreises in den letzten Wochen und Monaten liebevoll gebastelt 
worden sind. Außerdem wird es wieder einen Büchertisch geben.
Nebenan können Sie bei Kaffee und Kuchen einen gemütlichen 
Adventsnachmittag verbringen.
Mit Gott auf dem Weg
Musik und Lesungen zur Vaterunser-Messe
Am Ewigkeitssonntag, 24. November lädt der Evangelische Kirchen-
chor Haßmersheim zu einem Konzert in die evangelische Kirche ein. 
Gemeinsam mit Sängerinnen und Sängern aus der Region bringen 
sie als überkonfessioneller Projektchor die Vaterunser-Messe des 
österreichischen Komponisten Lorenz Maierhofer zur Aufführung.
Die instrumentale Begleitung durch Violine, Violoncello und Orgel 
verleiht dem melodisch und harmonisch berührenden Chorwerk 
eine festliche Klangfülle. Meditative Lesungen beschreiben die bunte 
Vielfalt des Lebens und das tiefe Vertrauen zum himmlischen Vater 
als verlässlichen Lebenswegbegleiter. Die Gesamtleitung hat Sibylle 
Bauer, Kirchenmusikerin aus Bad Rappenau. Vielen Dank an alle, die 
durch ihren Besuch zeigen, dass sie die Chorarbeit in den Gemein-
den würdigen. Beginn 17.00 Uhr. Der ist Eintritt frei, um eine Spende 
wird gebeten.
Wochenspruch
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
 Lukas 12,35

Ökumene

Herzliche Einladung 
zum Kinderaktionstag 

am Samstag, den 23.11.2019 
im Ev. Gemeindehaus 

von 10.30 Uhr – 12.30 Uhr 
 

 
Eingeladen sind alle Kinder ab vier Jahre, egal 
welcher Konfession. 
Wir wollen gemeinsam eine Geschichte hören, 
singen, beten, basteln und viel Spaß zusammen 
haben. 

 
Dein ökumenisches Kinderaktionstagteam 

Kirchliche Nachrichten

Bestens informiert !Bestens informiert !
Über das lokale Geschehen durch das Mitteilungsblatt
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Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 22.11. bis 1.12.2019
Freitag, 22.11. 
  8.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Schweigen im 

Ruhegebet
11.00 Uhr Pfl egeheim Obrigheim: Wort-Gottes-Feier
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Anbetung bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 23.11. 
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe in der Kapelle
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
19.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Tiefenschärfe - Gemeinsam 

Singen und Beten mit dem Singkreis Bergfeld
Sonntag, 24.11. - Christkönigssonntag
Patrozinium St. Cäcilia Mosbach
  9.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe zum Kirchenchor-

sonntag
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe zum Perutag
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe zum Patrozinium, 

anschließend Missio-Essen
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: hl. Messe
Montag, 25.11. 
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe in der Kapelle
Dienstag, 26.11.
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 27.11.
15.30 Uhr Seniorenheim am Elzpark: hl. Messe mit den Senioren/

Seniorinnen
17.30 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
20.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Taizé-Gottes-

dienst, mitgestaltet vom Taizé-Ensemble
Donnerstag, 28.11.
15.00 Uhr Pfalzgrafenstift Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: ev. Gottesdienst in der Kapelle
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 29.11.
  8.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Schweigen im 

Ruhegebet
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Anbetung bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 30.11. 
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe in der Kapelle
12.00 Uhr Stiftskirche: Friedensgebet
17.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Rorate-Messe
18.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: adventliche Stunde
18.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Josef, Mosbach: ökumenische Eröffnung des Advent 

sin der katholischen Kirche, anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pirminsaal

Sonntag, 1.12. - 1. Adventssonntag
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier , gestaltet vom 

Gemeindeteam St. Josef, anschließend Brunch
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit Eröffnung der Erst-

kommunion, anschließend Verkauf von Weihnachtsge-
bäck und Marmelade durch den Förderverein Tempel-
haus

10.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Wort-Got-
tes-Feier

10.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe mit Eröffnung der Erst-
kommunion, mitgestaltet vom Familien-Projektchor

10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Wort-Gottes-Feier

10.30 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe, mitgestaltet vom 
Kindergarten 

10.30 Uhr    St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Gottesdienst, anschließend Verkauf von Weihnachtsge-
bäck und Marmelade durch den Förderverein Tempel-
haus

18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Franz und Maria 
Brunner und Angehörige, Theresia Konrad und verstor-
bene Angehörige; Mathilde und Franz Gorzynski und 
Sohn Eckhard)

Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816,
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di, 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe.
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim. Von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 
16.00 Uhr zum Tanzen.
Frauenkreis
Mo., 2.12., 19.30 Uhr, Pfarrsaal, Adventsfeier
Krippenspiel 2019
Hallo Kinder,
es ist wieder so weit. Das Weihnachtsfest rückt immer näher. Auch 
in diesem Jahr möchten wir wieder ein Krippenspiel am Heiligabend 
in der Kirche in Obrigheim aufführen. Dafür brauchen wir wie immer 
eure Hilfe. Wenn ihr Lust habt, eine kleine oder auch größere Rolle 
zu übernehmen, meldet euch bitte bis 24.11.2019 bei Michaela Ehr-
mann, Tel. 61232. Wir würden uns freuen, wenn wieder viele mitma-
chen. Auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
Gemeinsame Tauftermine
Sa. 18.1.2020, So. 19.1.2020, Sa. 15.2.2020, So. 16.2.2020
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 13
Freitag, 6. Dezember, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 22. Dezember bis 19. Januar.
Im Advent zum Kauf angeboten
Auch in diesem Jahr werden die Ministranten ab dem 23. November 
nach den Gottesdiensten den „echten“ Nikolaus aus Vollmilchscho-
kolade zum Preis von 1,50 Euro zum Verkauf anbieten. Auch Jugend-
Weihnachtskarten kann man auf Spendenbasis erwerben. Ebenso 
erhalten Sie ab dem 23. November nach den Gottesdiensten den 
Essener Adventskalender als täglichen Begleiter für 3,50 Euro. Die-
ser wird auch in den Pfarrämtern zum Verkauf angeboten.
Tiefenschärfe - Gemeinsam singen und beten mit dem Singkreis 
Bergfeld
Am Samstag, 23. November 2019 um 19.00 Uhr laden das Gemein-
deteam Maria Königin und der Singkreis Bergfeld zum gemeinsamen 
Singen in die Kirche Maria Königin in Mosbach-Bergfeld ein. Alle sind 
herzlich willkommen: zum Mitsingen, Zuhören und zum Beten. Auch 
neue Lieder aus dem Gotteslob sind miteinbezogen. Bitte bringen Sie 
hierzu Ihr Gotteslob mit.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath, Tel. 06262/6581
Sprechzeit nach persönlicher Absprache 
Diakon Franz Jünger, Tel. 06262/6394
Diakon Thomas Böhnisch, Tel. 0157/54042722
Diakon Joachim Szendzielorz, Tel. 06271/9447440 
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394 
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 16.00 - 
18.00 Uhr, Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten
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Gottesdienstordnung
Freitag, 22.11. - hl. Cäcilia, Patronin der Kirchenmusik
19.00 Uhr Asbach: Messfeier (Jahrtagsstiftung für Richard u. Elise 

Weber)
Samstag, 23.11. - hl. Klemens I.
19.00 Uhr Neunk.: Vorabendmesse zum Christkönigsfest, Kirchen-

chor, nach dem Gottesdienst Ausgabe der Jugendkar-
ten und Verkauf des Adventskalenders

Sonntag, 24.11. - Christkönigssonntag
 Nach allen Gottesdiensten Ausgabe der Jugendkarten 

und Verkauf des Adventskalenders
  9.00 Uhr Unterschw.: Messfeier
  9.00 Uhr Asbach: Wortgottesfeier
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Montag, 25.11. - hl. Katharina
  7.00 Uhr Aglasterh.: Laudes
Dienstag, 26.11. - hl. Konrad 
18.30 Uhr Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 27.11.
18.30 Uhr Neckark.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neckark.: Messfeier
Donnerstag, 28.11.
18.30 Uhr Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier 
Freitag, 29.11.
19.00 Uhr Unterschw.: Messfeier 
Samstag, 30.11. - hl. Andreas, Apostel
18.00 Uhr Asbach: Vorabendmesse zum 1. Advent und 70 Jahre 

Kolpingfamilie Asbach, anschl. Stehempfang 
Sonntag, 1.12. - 1. Adventssonntag
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier mit dem Kindergarten St. Bartholo-

mäus, anschl. Plätzchenverkauf des Kindergartens
10.00 Uhr Unterschw.: Wortgottesfeier als Familiengottesdienst mit 

dem Kindergarten St. Martin und Kommunionkindern; 
Singkinder

10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier mit Kinderkirche
Geistlicher Brosamen
Vor dem Ende sprach Rabbi Sussja: In der kommenden Welt wird 
man mich nicht fragen: „Warum bist du nicht Mose gewesen? Und 
warum bist du nicht Elija gewesen?“ Nein, Gott wird mich fragen: 
„Warum bist du nicht Sussja gewesen?“ aus: Die chassidischen 
Erzählungen, gesammelt von Martin Buber, jüdischer Religionsphi-
losoph, 20. Jhd.
Ausgabe der Jugendkarten
An diesem Wochenende werden nach den Gottesdiensten die 
Jugendkarten angeboten. Eine Karte hat den Wert von 0,80 €. Aus 
steuerlichen Gründen ist ein Verkauf nicht möglich, sondern bei der 
Ausgabe der Karten wird um eine Spende gebeten. Der Erlös kommt 
der kirchlichen Jugendarbeit zugute.
Verkauf der Adventskalender
An diesem Wochenende (23./24. November) wird wieder der belieb-
te „Essener Adventskalender“ zum Preis von 3,50 € verkauft. Der 
Adventskalender ist ein hilfreicher Wegbegleiter sowohl für Familien 
als auch Alleinstehende.
Persönliches Wort von Diakon Franz Jünger
Liebe Glaubensgeschwister,
Gott hat durch meine Krebserkrankung meine Lebenspläne und mein 
berufliches Planen, Gestalten und Tun als Diakon zunächst einmal 
durch-kreuz-t und wie alle anderen Schwerkranken habe auch ich 
keine Antwort auf das „Warum?“ oder „Warum ich?“.
Ich leide an einer bösartigen Erkrankung des Lymphgewebes, das 
bei mir in einer Verdickung den Magen in Mitleidenschaft gezogen 
hat (früher hieß es im Volksmund: Lymphdrüsenkrebs, heute in der 
Fachsprache: Non-Hodgkin-Lymphom, das nach Aussage der Ärzte 
gut behandelbar ist). Die weiteren inneren Organe sind wohl nicht 
erkrankt. Die Behandlung wird eine intensive, stationäre Chemothe-
rapie sein, die sich über einige Monate hinziehen wird, sodass ich 
lange Zeit meinen beruflichen Dienst als Diakon nicht ausüben kann. 
Wie andere kranke oder beeinträchtigte Menschen muss ich nun 
üben und lernen, diese Krankheit anzunehmen und sie mit Gottes 
und vieler Menschen Hilfe (im Gebet/im liebevollen Für-mich-da-
Sein) zu überwinden suchen.
In dieser schweren Zeit fallen mir Gebete und Lieder unseres Glau-
bens ein, die mich dabei herausfordern; z.B. treibt mich die Frage 
bei einem meiner Lieblingsgebete (Gebet des hl. Bruder Klaus): 
„Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, was mich führet zu dir“ um: 
Könnte dazu auch eine solche Krankheit gehören? Oder es begleiten 

mich Lieder, die mir spontan einfallen, deren Texte für mich aber an 
einzelnen Stellen nicht mehr zu passen scheinen und ich sie daher 
umdichte, z.B. Gotteslob Nr. 456: Herr, du bist mein Leben, Herr, 
du bist mein Weg ... Mit dir leb ich meine Angst (statt: hab ich keine 
Angst), gib du mir  die Hand. Und so bitt ich, bleibe Herr bei mir. Oder 
im Gotteslob Nr. 775: Und reichst du mir den schweren Kelch, den 
bittern des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand, so nehme ich ihn 
tastend (statt: dankbar) und mit Zittern (statt: ohne Zittern) aus deiner 
guten und geliebten Hand.
So möchte ich stets neu versuchen, auch diesen schweren Lebens-
abschnitt vertrauend in die Zusage Gottes zu gehen: Von guten 
Mächten wunderbar geborgen, erwarte ich getrost, was kommen 
mag. Gott ist mit mir am Abend und am Morgen und ganz gewiss an 
jedem neuen Tag. 
„O Gott, komm mir zu Hilfe“, so eröffnen wir das Stundengebet unse-
rer Kirche und ich nun ganz bewusst jeden kommenden Tag und 
mit dem kurzen Gebetsvers „Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn“ 
- beginnen wir in der Sakristei jeden Gottesdienst. So bitte ich: Betet 
Brüder und Schwestern für uns Kranke und alle Schwerbeladenen, 
dass wir immer neu die Kraft und den Glauben finden, uns dieser 
Hilfe anzuvertrauen und diese Hilfe Gottes, in liebevollen Menschen 
entdecken können.
Euer Mitbruder und Diakon Franz Jünger
Neunkirchen: Konzert mit dem Chor „Right now“ 
Am Sonntag, 1.12. findet in der Pfarrkirche St. Bartholomäus ein 
Konzert des Eberbacher Chores „Right now“ statt. Beginn ist um 
18.00 Uhr. Die Besucher erwartet ein Mix aus Rock/Pop/Gospel und 
weihnachtliche Lieder um auf die bevorstehende Adventszeit einzu-
stimmen. Der Eintritt ist frei - Spenden gerne. 
Neunkirchen: Klosterwochenende der Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt ein zum Klosterwochenende vom 
17.1. bis 19.1.2020 im Kloster St. Trudpert, Münstertal
Zu Beginn eines neuen Jahres treffen sich katholische und evange-
lische Frauen aus Neunkirchen und Umgebung um zusammen mit 
Sr. Katharina und ihrem Schwesternteam, im Kloster St. Trudpert, 
im Haus St. Josef, Ruhe zu finden und Kraft zu schöpfen für das 
kommende Jahr. Unser Thema an diesem Wochenende wird sein - 
Gesegnet - Segen sein -  Unkostenbeitrag ca. ab 230 Euro je nach 
Zimmerwahl. Bei geringerer Teilnehmerinnenzahl erhöhen sich die 
Kosten. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte schriftlich 
bis 9.12.2019 im Kath. Pfarramt Neunkirchen, Tel. 06262/6581 oder 
bei G. Korb-Kopecek, Tel. 06262/5389.
Weitere Termine
Mo., 25.11. Asbach: 20.00 Uhr Bibel teilen, Sakristei
Di., 26.11 Neunkirchen: 20.00 Uhr Treffen der Sternsinger-Verant-
wortlichen, Altes Pfarrhaus
Mi., 27.11. Neunkirchen: 20.00 Uhr Sitzung des Wahlvorstandes, 
Altes Pfarrhaus
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Erna Finger geb. Winkelhofer (1934-2019), Haag
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich.
Öffnungszeiten der Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
donnerstags  16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst in der Regel 11.30 bis 
12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.dewww.eOPAC.net/buch-hausen
Tel. 06262/926035

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Einladung zu einer Informationsversammlung: „Klimawandel“
Hitze, Dürre, Missernten, absterbende Wälder - der Klimawandel 
scheint auch in Baden-Württemberg angekommen zu sein. Die 
Land- und Forstwirtschaft ist als erste Branche direkt vom Klima-
wandel betroffen und muss Antworten darauf finden. Diese missliche 
Situation nehmen alle landwirtschaftlichen Organisationen im Neckar-
Odenwald-Kreis zum Anlass, zu einer Informationsversammlung ein-
zuladen:
Thema: „Auswirkungen des Klimawandels auf die Landwirtschaft in 
Baden-Württemberg und Anpassungsstrategien“

Kirchen / Landwirtschaft
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Termin: Donnerstag, 28.11.2019 um 20.00 Uhr
Ort: Hugo-Geissert-Saal im Landwirtschaftsamt in Buchen
Referent: Dr. Holger Flaig vom Landwirtschaftlichen Technologiezen-
trum Augustenberg
Eingeladen sind in erster Linie Landwirte und darüber hinaus auch 
alle an dem Thema Interessierte.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Erste echte Standortbestimmung für die Obrigheimer Gewicht-
heber - Auswärtskampf beim AC 1892 Mutterstadt 
Am kommenden Samstag, 23.11.2019, 19.00 Uhr, muss der SV Ger-
mania Obrigheim zum ersten echten Prüfstein der Saison 2019/20 in 
der eingleisigen Bundesliga beim Pfälzer Traditionsverein AC Mutter-
stadt seine Visitenkarte abgeben. Die Gastgeber haben bisher einen 
Wettkampf bestritten und diesen mit einer Relativpunktzahl von 838 
Punkten mit 2:1 beim AV Speyer gewonnen. Besonders im Stoßen 
sind die Mutterstädter zu beachten, abhängig von der jeweiligen Auf-
stellung ihrer insgesamt 8 ausländischen Heber und Heberinnen. In 
Speyer hoben zwei englische Athleten, Nationalheberin Nina Schroth 
fehlte verletzt. Ob gegen unsere Mannschaft der italienische Welt-
klasseheber Pizzolato antreten wird, weiß man noch nicht.
Die Germanen haben ihre ersten zwei Heimkämpfe souverän 
gewonnen, wurden jedoch auch noch nicht richtig gefordert. Mit der 
Saisonbestleistung von 844 Punkten wird es in Mutterstadt sicher 
schwer, Auswärtspunkte zu holen. Daher hat sich die sportliche Lei-
tung entschlossen, die Ausländerplätze an die beiden Spanier Acoran 
und Gonzalez zu vergeben. Zusammen mit einem wieder erstarkten 
Nico Müller, einem sicheren Punktegaranten Jakob Neufeld und den 
beiden sehr guten Neuzugängen Mohamed Hoblos und Moritz Huber 
sollte die 900-Punkte-Grenze angegriffen werden. Ob diese Leistung 
ausreicht, in der Pfalz zu bestehen, weiß man spätestens nach dem 
Wettkampf. Als Ersatzheber stehen Ruben Hofmann und Adrian 
Müller zur Verfügung.
Wettkampfbeginn ist um 19.00 Uhr. Der SVO setzt einen Fanbus ein, 
Abfahrt 16.30 Uhr am Trainingsraum der Neckarhalle.
Vorschau
6. - 8. Dezember 2019, Deutsche Einzelmeisterschaften der Senio-
ren und Junioren in der Neckarhalle.
Hierzu werden Helfer an allen Wettkampftagen gesucht, bitte melden 
bei den Abteilungsleitern.
14. Dezember 2019, Heimkampf gegen SSV Samswegen. Entge-
gen aller kursierender Gerüchte findet der Heimkampf an diesem 
Tag statt, da am 3. Dezemberwochende ein Qualifikationsturnier für 
Olympia in Katar stattfindet, wollte der SVO den Termin verlegen; 
leider machte der Gegner nicht mit.
gez. Abteilungsleitung
Fan-Fahrt zum Bundesliga-Auswärtskampf in Mutterstadt 
Informationen zum Bundesliga-Auswärtskampf am 23.11.2019 in 
Mutterstadt: Wie gewohnt kommt ein Fan-Bus zum Einsatz. Abfahrt 
ist um 16.30 Uhr am Trainingsraum. Wettkampfbeginn ist 19.00 Uhr.
Franz Hauß
Jugendgewichtheben
Deutsche Meisterschaften der Schüler in Ingolstadt 
Conner Klassig erneut deutscher Meister
Die bayrische Autometropole Ingolstadt war nach 2018 erneut Aus-
richter der deutschen Meisterschaften im Gewichtheber-Mehrkampf. 
Startberechtigt waren Athleten der Jahrgänge 2004 bis 2006 mit 
Normerfüllung. Für alle stand ein Fünfkampf auf dem Programm, der 
aus den Gewichtheber-Disziplinen Reißen und Stoßen sowie den 
Athletikübungen Dreierschlusssprung, Pendellauf und Schockwurf 
bestand. Mit Conner Klassig, Tim Holetz und Rezan Sheebo (alle 
Jahrg. 2004) sowie Farin Soldner (2005) hatten sich vier Obrigheimer 
Nachwuchsheber für die Titelkämpfe qualifiziert. Sie präsentierten 
sich zur Freude ihrer Trainer Volker Hauß und Daniel Pischzan bes-

tens vorbereitet und überzeugten mit hohen Technikwerten und sehr 
guten Leistungen, was an der großen Anzahl persönlicher Rekorde 
abzulesen war.

Herausragend Conner Klassig als Sieger des 
Jahrgangs 2004. Der in Binau beheimatete 
Nachwuchsathlet überzeugte sowohl in den 
Gewichtheber- als auch in den Athletikdiszip-
linen mit neuen persönlichen Rekorden. Im 
Reißen egalisierte er mit 95 kg seine Best-
marke und im Stoßen bezwang er erstmals 
120 kg. Zusammen mit seinen Athletikergeb-
nissen von 9,22 m im Sprung, 10,0 Sek. im 
Lauf und 13,48 m im Wurf brachte er es auf 
614,0 Punkte und sicherte sich mit dem Jahr-
gangsbestwert seinen dritten deutschen 
Meistertitel.
Einen erfreulichen 4. Platz erkämpfte sich der in Billigheim ansässige 
Farin Soldner. Mit den neuen Bestleistungen von 72 kg im Reißen 
und 100 kg im Stoßen übertraf er alle Erwartungen und rangierte 
nach dem Gewichtheben zwischenzeitlich sogar auf dem 2. Rang. 
In der Athletik erzielte er 11,4 Sek. im Lauf, 6,42 m im Sprung und 
8,82 m im Wurf, was ihn auf insgesamt 499,1 Punkte führte. Leider 
war dies nicht ganz ausreichend, um den Platz auf dem Treppchen 
zu verteidigen.
Einen fehlerlosen Wettkampf absolvierte Tim Holetz. Der 15-Jährige 
verbesserte sich im Reißen auf 67 kg und im Stoßen auf 76 kg. 
Zusammen mit seinen Athletikergebnissen von 11,4 Sek. im Lauf, 
6,70 m im Sprung und 9,60 m im Wurf sammelte er insgesamt 
477,7 Punkte, was ihm letztlich Platz 8 in seiner Jahrgangswertung 
einbrachte.
Recht wacker schlug sich Rezan Sheebo bei seiner ersten DM-
Teilnahme. Für ihn war die Teilnahmeberechtigung bereits ein großer 
Erfolg, entsprechend nervös ging er in den Wettkampf. Dass seine 
Qualifikation jedoch kein Zufall war bestätigte er mit 47 kg im Reißen 
und 60 kg im Stoßen sowie 11,7 Sek. im Lauf, 6,53 m im Sprung und 
7,19 m im Wurf. Er wurde dafür mit insgesamt 430,4 Punkten und 
Platz 11 belohnt.
In der vom Gastgeber ausgeschriebenen Mannschaftswertung 
belegte Obrigheim in der Besetzung Klassig, Holetz, Soldner und 
Sheebo mit 2021,4 Punkten den 6. Platz. Sieger wurde Feldrennach 
vor Chemnitz und Frankfurt/Oder.
Franz Hauß
 

Abteilung Fußball

Ergebnisse
FV Mosbach II - SV Germ. Obrigheim  2:5
Tor: 3x L. Thal, T. Thal und Bieler
Beim guten Auswärtsauftritt zu ungewohnter Anstoßzeit lagen die 
Germanen bereits zur Halbzeit komfortabel mit 3:0 in Führung. Die 
Reserve des FV präsentierte sich schwach und bekam die schnellen 
Offensivleute um Bieler und L. Thal nie in den Griff. Einen Foulelfme-
ter brachte Bieler schon in der 10. Minute zur Führung im Tor unter. 
Nach 2 weiteren Toren von L. Thal wurden die Seiten gewechselt. 
Kurz nach dem Wideranpfiff setzte sich Matter entschlossen durch 
und spitzelte den Ball am Gegenspieler vorbei an die Grundlinie. Die 
von dort geschlagene Flanke erreichte T. Thal am langen Pfosten, 
der zum 4:0 einschoss. In der 58. Minute dann die endgültige Ent-
scheidung, als nach einer schönen Kombination Bieler den Mann des 
Tages L. Thal fand, welcher mit seinem 3. Treffer gegen seinen Ex-
Verein abschloss. Leider wurde man danach etwas nachlässig und 
der FV entschied sich, doch noch mitzuspielen. Nachdem mehrere 
Schussversuche noch am Kasten von Su vorbeirauschten, erzielten 
Sie in der 65. Minute durch einen direkt verwandelten Freistoß den 
Ehrentreffer. Durch mehrere Wechsel weniger organisiert, gestattete 
man dem Gegner sogar das 5:2, was aber für ein besseres Ergebnis 
zu spät kam. So fuhr man den Sieg und die 3 Punkte letztendlich 
überzeugend nach Hause, gerade aufgrund der Leistung in den 
ersten 60 Minuten.
SV Germ. Obrigheim II - SV Michelbach  0:6
Das ungleiche Duell der Reserve des SVO gegen den Tabellenführer 
Michelbach begann recht ausgeglichen. Bis zur 20. Minute gelang 
es dem Gastgeber gut, die Defensivreihen zu schließen. Dann kam 
der SVM durch einen Elfmeterpfiff zur Führung. Nur kurze Zeit später 
gelang dem Torjäger Brkan das 0:2, mit welchem Spielstand auch die 
Seiten gewechselt wurden.

Conner Klassig 
verteidigt Meistertitel

Vereinsmitteilungen
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Leider wurde nach dem Seitenwechsel das Spiel durch einen 
Abwehrfehler der Germanen und dem 0:3 entschieden.
Danach kam die Überlegenheit der Gäste mit jeder Minute mehr 
und mehr gegen die junge SVO-Elf zur Geltung. Diese stemmte sich 
jedoch kämpferisch gegen eine höhere Niederlage. Diese Haltung 
und ein gut aufgelegter Torhüter Carsten Gilde ließen lediglich 3 
weitere Gegentreffer zu, womit das Spiel mit 0:6 abgepfiffen wurde
Danksagung Schlachtfest und Kerwe
Über eine rundum gelungene Feier freuten sich die Fußballer nach 
dem Schlachtfest und Kerwewochenende.
Ein großes Dankeschön geht raus an alle Sponsoren, Stifter der 
Tombola-Preise, ehrenamtlichen Helfer und geselligen Besucher der 
Veranstaltungen. Ganz besonders bedanken wir uns bei der Familie 
Raudenbusch, die unserer Abteilung ihre Räumlichkeiten kostenlos 
zum Schlachten zur Verfügung gestellt haben.
Schrottsammlung der Fußballer am unteren Parkplatz des KWO
Die Fußballer des SV Obrigheim sammeln Schrott. Der Schrottcon-
tainer steht ab Montag, 21.10.2019 auf dem unteren Sportplatz des 
Kernkraftwerkes Obrigheim. Hier können Sie jederzeit ihren Metall-
schrott in den Container werfen oder ablegen. Sie unterstützen damit 
unsere ehrenamtliche Arbeit. Der Erlös wird für die Anschaffung von 
Trikots, Bällen und anderen Trainingsutensilien verwendet.
Wer also schon lange mal den verspäteten Frühjahrsputz machen 
und den Keller entrümpeln wollte, kann uns mit dem Schrott wirklich 
weiterhelfen. Wir freuen uns auf Ihren Beitrag.
Der Bereich rund um den Container ist aufgrund einiger Fälle 
von Diebstahl videoüberwacht. Jeder Diebstahl wird zur Anzeige 
gebracht.
Vorschau
An diesem Sonntag erwartet unsere Mannschaften Gegner auf abso-
luter Augenhöhe, was Spannung verspricht. Im ersten Spiel kommt 
es für unsere 1B zum Rückspiel mit der Reserve des TS Mosbach. 
Bejubelte man im Hinspiel noch den 1. Saisonsieg, muss man das 
Rückspiel nun auch unbedingt gewinnen, will man nicht von den 
Tabellennachbarn die rote Laterne überreicht bekommen. Die erste 
Mannschaft rangiert aktuell auf dem 2. Tabellenplatz, nur 3 Punkte 
und zwei Plätze dahinter der FC Limbach. Um in der Winterpause 
ruhig arbeiten zu können, muss man jetzt die Punkte hamstern. 
Hierbei wäre ein Sieg gegen den FC Limbach ein absoluter Big Point.
Auf gehts, Männer.
Wir bedanken uns im Voraus für die Unterstützung und hoffen auf 
zahlreiche Anreise unserer Zuschauer.
Sonntag, 24.11.2019, 12.45 Uhr SV Germ. Obrigheim II - TS Mos-
bach II
Sonntag, 24.11.2019, 14.30 Uhr SV Germ. Obrigheim - FC Limbach
gez. S. Vasilcuk

Abteilung Handball

Vorschau
Am kommenden Samstag trifft die erste Mannschaft in der Neckar-
halle auf Bad Wimpfen. Die hochkarätig besetzte Mannschaft gilt als 
Mitfavorit auf den Aufstieg und steht mit drei Minuspunkten oben in 
der Tabelle. Die Mannschaft um den letztjährigen Germanen Fabian 
Schmid hat schlechte Erinnerungen an die Neckarhalle, mussten 
sie in der vergangenen Saison zwei Punkte beim Kampf um den 
Aufstieg abgeben und mit leeren Händen zurück zum Blauen Turm 
fahren. Die Germanen konnten gegen Flein die Niederlagenserie 
beenden. Gegen Wimpfen geht man allerdings als Außenseiter in 
die Partie. Dennoch werden die Germanen alles daran setzen, eine 
gute Leistung abzurufen und so lange es geht mit den Stauferstättern 
mitzuhalten. Gespielt wird am Samstag um 16.00 Uhr.
Am Sonntag trifft die zweite Mannschaft auf den Spitzenreiter Bad 
Rappenau. Rappenau konnte bisher jedes Spiel gewinnen, während 
die Germanen zwei Niederlagen verzeichnen. Mit einem Sieg gegen 
die Wölfe aus Rappenau kann man sich wieder in Reichweite zum 
Tabellenführer bringen. Gespielt wird am Sonntag um 17.00 Uhr in 
der Kraichgauhalle in Bad Rappenau. 
Beide Mannschaften freuen sich auf zahlreiche Unterstützer.
Handballerbesen 2019
Am vergangenen Samstag fand der 2. Obrigheimer Handballerbesen 
statt. Vielen Dank für Ihren Besuch.
Ein Dank gilt an alle Helfer, die diese Veranstaltung erst ermöglichen. 
Besonders danken möchten wir der Bachstraßenband, die den 
Abend musikalisch umrahmte und für gute Stimmung im Pfarrsaal 
sorgten.

Volleyball Club Obrigheim

Training
Das Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit und Hobby 
Volleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenommen sind die 
Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyball-spieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen,
Montags von 19.30 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer Neckarhalle 
zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Gesangverein Obrigheim
Musik braucht keinen Sprachkurs
In Rosolina gab der Obrigheimer Rock- und Popchor Sing a 
Song ein Benefizkonzert zugunsten des dortigen Kindergartens 
(bw) Immer wieder durchschritt Freddy Haberstroh den Doppelstock-
bus, so nach der Stadtführung in Venedig, einem Aufenthalt in Chiog-
gia, dem Ausflug an den Strand oder der Radtour auf der Privatinsel 
Albarella, um die vollständige Anwesenheit zu kontrollieren. An die 
siebzig Personen des Obrigheimer Pop- und Rockchors Sing a Song 
haben sich im Oktober nach Rosolina ins Po-Delta aufgemacht aber 
nicht nur, um touristische Highlights zu besichtigen, sondern auch um 
gemeinsam zu singen und über Grenzen hinweg Freundschaften zu 
schließen. Und in dem italienischen Chor „Miscellaneous“ aus Porto 
Viro in der Nähe von Rosolina, ebenfalls ein Rock- und Popchor, 
der von Sara Marafante mit italienischem Temperament und Leiden-
schaft geleitet wird, fand man das passende Pendant.
Gesang
Zu einem gemeinsamen Essen hatten sich die beiden Chöre bereits 
am Vorabend der Auftritte im Gemeindehaus von Rosolina getroffen. 
Da gemeinsames Essen hilft, Kontakte zu knüpfen, stand nach dem 
Dessert sozusagen als Zugabe zum Gastmahl spontan gemeinsa-
mes Singen auf dem Programm. Mit Paolo Contes „Azzurro“, das 
hierzulande in der Interpretation von Adriano Celentano jeder kennt, 
gewannen die Sing-a-Songler sofort die Herzen der Italiener, die 
natürlich begeistert miteinstimmten. Als danach aus einem italieni-
schen Akkordeon das bekannte deutsche Trinklied - der Gassenhau-
er schlechthin - „Trink, trink Brüderlein trink“ erklang, gab es kein Hal-
ten mehr. An die siebzig Kehlen der deutschen Gäste schmetterten 
mit voller Stimmkraft dieses Lied in den Saal. Miscellaneous machte 
dann da weiter, wo das Schifferklavier aufgehört hatte und bot von „O 
sole mio“ über „Funiculì, Funiculà“, Lieder, die man auf der ganzen 
Welt mit Italien verbindet.
Letzteres ist ein Volkslied aus Neapel, bei dem Angela Freund, Vorsit-
zende des Städtepartnerschaftskomitees von Rosolina und Mosbach 
und zugleich Chormitglied, ihre neapolitanischen Wurzeln nicht län-
ger verbergen konnte. Sie sang aus voller Kehle textsicher mit, und 
beim Refrain stimmten dann alle umso kräftiger mit ein.
Unternehmung
Zusammen mit dem Sing-a-Song-Vorsitzenden Thomas Huber war 
Freund die treibende Kraft der ganzen Unternehmung und im uner-
müdlichen Dauereinsatz als Dolmetscherin. Das Treffen der zwei 
Chöre war ein schlagender Beweis dafür, wie sehr Musik und Gesang 
für eine ausgezeichnete und ausgelassene Stimmung sorgten. Dazu 
bewies die Musik einmal mehr, dass sie in der Lage ist, Menschen 
zusammenzuführen, dass sie Grenzen überwindet, Brücken baut 
und darüber hinaus für eine Kommunikation sorgt, die universell ver-
standen wird und keinen Sprachkurs braucht. Strahlende Augen und 
lachende Gesichter sprachen eine unmissverständliche Sprache.
Benefizkonzert
Beim offiziellen Benefizkonzert am nächsten Abend für den Kinder-
garten „Scuola Paritaria dell Infanzia San Antonio“ in Rosolina äußer-
te man deshalb die Hoffnung, dass dieses Treffen auch der Beginn 
einer musikalischen Partnerschaft sei und man sich freuen würde, 
den italienischen Chor beim nächsten Sing-a-Song-Konzert als Gast 
begrüßen zu dürfen. Was mit begeistertem Beifall seitens der Italie-
ner aufgenommen wurde. Die beiden Pop- und Rockchöre gaben 
jeweils acht Stücke zum besten, darunter von deutscher Seite das 
bekannte Volkslied „Das Wandern ist des Müllers Lust“ im Gewand 
eines modernen Chorsatzes, für den sich Sing-a-Song-Chorleiter Eric 
Grunwald entschieden hatte. Den Schlusspunkt des Konzerts setz-
ten dann beide Chöre gemeinsam unter dem Dirigat von Marafante 
mit dem Gospel „Oh happy day“ von den Edwin Hawkins Singers. 

Vereinsmitteilungen
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Geschichtslehrpfad Obrigheim
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei einem Spaziergang unseren neuen 
Geschichtslehrpfad kennenzulernen. Die einzelnen Standorte: Rat-
haus (3 Tafeln zur Baugebietsentwicklung, den Rathäusern und zur 
Ortssanierung), ev. Kirche, Burghügel, Delpplatz (3 Tafeln zum alten 
Ortskern und der kath. Kirche), Denkmalplatz (Kriegerdenkmale), 
Grabkapelle, DFO, Ende Neckarstraße (Neckarübergänge), Neckar-
lauer bei Fima Arco (Karlsbergtunnel und Eisenbahnbrücke, Schloss 
Neuburg, Kirstetter Hof, KWO und Tanzplatz. Geschichtslehrpfade 
gibt es auch in den Ortsteilen.
Ausstellung zum 2. Weltkrieg
Im kommenden Jahr jährt sich das Kriegsende zum 75. Mal. Wir 
wollen dazu im Heimatmuseum eine Ausstellung machen. Es wäre 
sehr schön, wenn Bürgerinnen und Bürger mithelfen würden, Aus-
stellungsgegenstände zur Verfügung zu stellen (z.B. Bilder, Feld-
postkarten, Briefe von der Front). Wer etwas dazu beitragen kann, 
möge mit dem HVO-Vorsitzenden Karl Heinz Neser (Tel. 63236) 
Verbindung aufnehmen.

Reservisten-Kameradschaft Obrigheim

Kriegsgräbersammlung
Im Gedenken an die Millionen Toten der 
Kriege und der Gewaltherrschaft, in dem 
Bestreben, das Leid der Hinterbliebenen 
zu lindern, und in der Erkenntnis, dass das 
Vermächtnis dieser Toten alle Völker zu 
Verständigung und Frieden mahnt, sorgt 
der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge für die Gräber dieser Toten. Es ist 
wichtig die Kriegsgräber als Mahnstätten 
zu erhalten. Etwas, dem sich der Volks-
bund Deutscher Kriegsgräber verpflichtet 
weiß und deshalb auch einmal im Jahr die 
Bevölkerung um Unterstützung bittet.
Kriegsgräberarbeit bedeutet zugleich, sich 
um die Aussöhnung und Verständigung 
der Völker zu bemühen und dabei insbe-
sondere die Begegnung und die gemein-
same Arbeit junger Menschen aller Völker an den Kriegsgräberstät-
ten zu fördern.
Die Arbeit des Volksbundes steht unter dem Leitwort: Versöhnung 
über den Gräbern - Arbeit für den Frieden
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Spender und die 
Kameraden, die auch 2019, wie schon in den vergangenen Jahren, 
die Sammlung in unserer Ortschaft mit viel Engagement durchgeführt 
haben.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Die Seilbahneiche ist gefallen
Seit 2003, als wir zum ersten Mal das 116,5 m lange Stahlseil 
über den Heiligenbach im Kirstetter Tal spannten, bot die Eiche 
am Wegesrand sicheren Halt für „Obrigheims längste Seilbahn“. 

Und es war, als fasse dieser Song kurz und knapp noch einmal die 
Stimmung dieser Tage zusammen, die unter einem typischen itali-
enischen azurblauen Himmel bei angenehmen Temperaturen, der 
manche sogar dazu animiert hatte, in der Adria baden zu gehen, viel 
zu schnell vergangen waren.
Foto: bw 

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Im Heimatmuseum beginnt jetzt die Win-
terpause.
Sonderführungen für Gruppen sind aber 
möglich. In diesem Falle bitten wir, mit dem 
HVO-Vorsitzenden Karl Heinz Neser (Tel. 
63236) Verbindung aufzunehmen. Wir zei-
gen die neue Wechselausstellung von Max 
Ehrmann „Vergessene Opfer der NS-Eutha-
nasie aus Obrigheim sowie die Ausstellung 
„Die Odenwaldeisenbahn“ von Horst Görlitzer (mit dem Schwerpunkt 
des Streckenteils Bahnhof Asbach - ehem. Eisenbahnbrücke.
Weitere Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de.
Sonderdruck „Ich kann es gar nicht begreifen, warum man gera-
de mich so behandelt...“ : zum Preis von 2 € kann der Sonderdruck 
im Bürgerbüro erworben werden.
Martinsumzug
Großen Zuspruch fand wieder der vom Heimatverein durchgeführte 
Martinsumzug; es wurde damit örtliches Brauchtum bewahrt. Mit 
Unterstützung der Musiklehrer Frau van Damme und Herrn Baier 
sowie durch des Sozialarbeiters Herrn Mader mit der Gitarre, von der 
Gemeinschaftsschule Obrigheim wurden zunächst schöne Martins-
lieder gesungen, bevor der Martinsumzug, angeführt von Frau Lintz-
Raudenbusch mit dem Pferd und unter Begleitung der Feuerwehr, 
durch die Straßen zog. Danach wurde von Mitgliedern des HVO die 
Gemeindebrezel ausgegeben und konnten sich die Erwachsenen 
und Kinder bei Glühwein und Punsch erwärmen und mit einem 
Schmalzbrot stärken. HVO-Vorsitzender Karl Heinz Neser hatte 
zuvor die Kinder, Eltern und Großeltern begrüßt und auf die Bedeu-
tung von St. Martin, der vor 1.700 Jahren gelebt hat, hingewiesen. Mit 
der Christianisierung des Frankenreiches wurde der spätere Bischof 
von Tours (Frankreich) der Schutzheilige des Frankenreiches. Gebo-
ren wurde er im Jahre 317 übrigens im ungarischen Partnerkreis 
unseres Landkreises, im Komitat Vas, unweit des Plattensees in 
Savaria, der heutigen Komitatshauptstadt Szombathely. Nach dem 
Eintritt in die römische Armee zog er vielleicht auch über Osterburken 
in Richtung Frankreich, wo er nach der Legende den Mantel teilte.
Allen Beteiligten, Hausmeister van Damme, den Lehrkräften, der 
freiwilligen Feuerwehr, Frau Lintz-Raudenbusch und den Helfern des 
HVO sei nochmals gedankt.

Vereinsmitteilungen
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Auf Anraten eines Fachmanns hatten wir dann vor einigen Jahren 
die Seilbahneiche zusätzlich noch über den Waldweg hinweg mit 
einem Stahlseil an einer stattlichen Buche gesichert. Ende Oktober 
nun, als wir die Seilbahn zum Saisonende wieder abbauten, deu-
tete sich bereits an, was drei Wochen später passieren sollte. Das 
Sicherungsseil war ungewöhnlich stark gespannt, als würde sich die 
Seilbahneiche am Sicherungsseil festhalten. Letzte Woche nun fiel 
„unsere Seilbahneiche“ zu Boden. Der ausgerissene Wurzelstock 
lässt erkennen, dass eine der tragenden Wurzeln offenbar angefault 
war. Wie die nun fehlende Aufhängung für die Seilbahn ggf. ersetzt 
werden kann, wird die kommenden Monate ein Thema für die Obrig-
heimer ideenSchmiede sein.

Die Werkstatt

Handwerk und mehr! Für Kids und Jugendliche von 8 bis 88
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim. Einfach vorbeikommen und mitmachen. 
Jochen Krieger, Tel. 69225, E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de  
und Bernd Fritz, Tel. 61378

Die indische Kinderarche e.V.

Bus der Kinderarche ist weiterhin verkehrstüchtig
Der 18-Sitzer-Bus der indischen Kinderarche wurde im Jahr 2015 mit 
dem Umzug in das neue Heimgebäude in Kesavaram angeschafft 
und ist seitdem unentbehrlich zur Sicherstellung der Mobilität unserer 
Kinder. So werden zum Beispiel die College-Studenten täglich zu 
ihren Bildungsstätten in Rajahmundry transportiert, morgens hin und 
abends zurück. Nach vier Jahren Betrieb erhielt der Bus nun einen 
Satz neuer Reifen. Außerdem war ein Austausch der Batterie not-
wendig, nachdem das Fahrzeug zuletzt nur noch durch tatkräftiges 
Anschieben in Betrieb gebracht werden konnte. Der jährliche techni-
sche Check, analog unserem TÜV, sowie die Umweltprüfung wurden 
ebenfalls erfolgreich absolviert. Unsere Kinder freuen sich nun auf die 
weiteren Fahrten mit dem verkehrstüchtigen Bus. Herzlichen Dank 
dafür an alle unsere Spender. Mehr aktuelle Infos unter
www.indienkinder.de, sowie auf Facebook.
 

FC 1928 Asbach e.V.

Abteilung Fußball

Jugendfußball
D-Jugend
Siegesserie geht weiter - 6. Sieg in Folge
Durch einen Sieg in vorletzter Minute siegen die D-Junioren des FC A 
gegen die SG Limbach/Fahrenbach II mit 2:1 und teilt sich nun Platz 
1 mit dem Tabellenführer.
Ersatzgeschwächt begegnete man am letzten Samstag auf die SG 
Limbach/Fahrenbach II.
Eine hart umkämpfte Partie endete in der 1. Halbzeit mit 0:0. Viele 
100-prozentige Torchancen wurden leider nicht genutzt.
In der 2. Halbzeit ging man zunächst mit 0:1 in Rückstand, eher Justin 
Adler im Gegenzug den Ausgleich erzielen konnte.
Zwei Minuten vor Spielende schoss Justin Lott das erlösende 2:1 
und so konnte die D-Jugend mit 3 wichtigen Punkten die Heimreise 
antreten.

Vorschau
Am Samstag, 23.11.2019 spielt die D-Jugend im letzten Vorrunden-
spiel zu Hause gegen die JSG FC/FV Mosbach-Neckarelz II um die 
Herbstmeisterschaft. Hierzu sind alle Fans und Gönner recht herzlich 
eingeladen.
Spielbeginn ist um 14.45 Uhr.

Kolpingsfamilie Asbach

70-jähriges Jubiläum der Kolpingfamilie - Kolpingdenktag
In diesem Jahr kann die Kolpingfamilie Asbach ihr 70-jähriges Jubilä-
um feiern. Wir begehen das Jubiläum in kleinem Rahmen anlässlich 
des jährlichen Kolpinggedenktages.
Am Samstag, 30. November 2019 um 18.00 Uhr feiern wir die 
Vorabendmesse in der Kath. Kirche Asbach bei welcher auch die 
jährlichen Ehrungen von Kolpingmitgliedern vorgenommen werden.
Im Anschluss an den Gottesdienst treffen wir uns in der Sakristei zu 
einem kleinen Stehempfang, zu dem wir die Mitglieder der Kolpingfa-
milie und auch die Bevölkerung herzlich einladen.
Das Vorstandsteam der Kolpingfamilie

DRK-Seniorenclub Asbach

Besenbesuch am Montag, 25. November 2019
Für die Fahrt in den Besen nach Offenau sind folgende Abfahrtzeiten 
vorgesehen:
16.00 Uhr Asbach Verwaltungsstelle,
16.05 Uhr Mörtelstein,
ca. 16.15 Uhr Obrigheim Ortseingang, Weißer Stein, Neckarbrücke, 
des weiteren Diedesheim und Neckarelz

SV Mörtelstein

Macht unseren Sportverein glücklich
Jetzt bei Rewe pro 15 € Einkaufswert einen Vereinsschein erhalten 
und unserem Verein damit tolle Prämien ermöglichen. Die Vereins-
scheine können beim Schriftführer Gunnar Kuderer abgegeben wer-
den, der sich um alles Weitere kümmert.

Vereinsmitteilungen
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Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 29. November ab 
14.00 Uhr in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 
Mosbach statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge 
gestellt werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente 
ausrechnen zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten 
erfasst sind. Zu diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf ange-
fordert werden.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

Adventskalender des Lions Clubs Mosbach 
Sprichwörtlich so gut wie die berühmten warmen Semmeln verkauft 
sich der diesjährige Adventskalender des Lions Clubs Mosbach. Nur 
wenige Exemplare sind noch übrig. Sie können in verschiedenen 
Fachgeschäften im Stadtgebiet erworben werden. Diese erkennt 
man am ausgehängten Kalender-Poster. Ein letzter Straßenverkauf 
durch Mitglieder des Clubs findet am Samstag, 23. November 2019 
vormittags statt. Für nur 5,00 € Einsatz hat man die Chance, einen 
von 776 Preisen im Wert von rund € 28.000,00 zu gewinnen. Haupt-
preis an Heiligabend ist ein Gutschein über € 1.500,00 für eine Reise 
nach Wahl. Mit dem Kauf des Kalenders trägt man dazu bei, dass 
sich der Lions Club Mosbach weiterhin sozial und kulturell engagie-
ren kann. 
Ob man gewonnen hat, lässt sich ab Montag, 2. Dezember 2019 täg-
lich in der Rhein-Neckar-Zeitung bzw. bei www.nokzeit.de nachlesen. 
Es gibt jedoch auch die Möglichkeit, auf der Kalender-Homepage (s. 
unten) nachzuschauen oder seinen Kalender digital zu registrieren. 
Dann wird man im Falle eines Gewinnes automatisch benachrichtigt: 
www.lions-club-mosbach-adventskalender.de Der Lions Club Mos-
bach bedankt sich bei allen Sponsoren sowie den Käuferinnen und 
Käufern des Adventskalenders. Wir drücken die Daumen, dass Sie 
zu den Gewinnern zählen. Kaufen und gewinnen - einen guten 
Zweck erfüllen.

Badische Landesbühne Mosbach
Der Illegale
Der Intendant der Badischen Landesbühne entdeckte den direkt 
nach dem Zweiten Weltkrieg häufig gespielten Stoff des vergessenen 
Widerstandskämpfers und Autors Günther Weisenborn „Der Illegale“  
wieder und machte eine beeindruckende und aufwühlende literari-
sche Revue daraus, die am Dienstag, 26. November um 19.30 Uhr in 
der Alten Mälzerei zur Aufführung kommt. Konstantin Wecker hat die 
Texte Weisenborns rockig bis kammermusikalisch vertont.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Information Mosbach 
am Marktplatz sowie bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und bei 
www.Reservix.de

Abteilung Fußball

Mörtelstein siegt im Schongang
SG Binau/Neckarzimmern II - SV Mörtelstein  1:5
Im Derby der Neckaranrainer blieben die Gastgeber chancenlos: 
von Anpfiff an dominierten die Grün-Gelben das Spiel, ließen kaum 
Angriffe der Gegner zu, eroberten viele Bälle schon im Spielaufbau 
der Gegner und gefielen nicht nur durch das schnelle Umschaltspiel, 
sondern auch dadurch, wie gut der Ball in den eigenen Reihen lief, 
was angesichts des schwierigen Geläufs erstaunlich war. Schon in 
der 9. Spielminute brachte Pfattheicher die Gäste auf die Siegerspur, 
als sein Freistoß abgefälscht ins Tor rauschte. In der 31. Spielminute 
erhöhte Ortner mit einem satten Schuss aus zwölf Metern auf 0:2, als 
eine Hereingabe von Nowak passgenau auf seinen Fuß kam.
Die Spielgemeinschaft witterte Morgenluft, als Baranyay in der 52. 
Spielminute nach einem Freistoß aus gut 30 Metern, der geblockt 
wurde, als Erster an den Ball kam und aus kürzester Distanz zum 
1:2 verkürzte. Doch bereits im Gegenzug konnte Kristall den alten 
Abstand wieder herstellen, als er nach Zuspiel von Ortner den 
Gegenspieler stehen ließ und den Ball ins Netz drosch. In der Folge 
ließen die Gäste reihenweise Chancen liegen, dass man sich als 
Mörtelsteiner die Haare raufen konnte und als Fan des Heimteams 
freuen konnte, nicht zweistellig unter die Räder gekommen sein. 
Immerhin konnte Sow in der 83. Spielminute einen weiten Abschlag 
von Wolf erfolgreich verwerten und Nowak in der 85. Spielminute 
nach Zuspiel von Ortner den 1:5-Endstand erzielen.
SG FC Neckarzi./FC Binau II: Karlos Szabo, Christoph Ackermann 
(85. Marcel Gabriel), Abdul Hadi Alfa Tchamana, Nico Voß, Sven 
Kraft, Burak Saral, Marcel Gabriel (36. Leander Landgraf) (51. 
Liviu-Alexandru Legian), Ivan Sinistaj, Hussein Jaiteh (46. Pietro 
Bellanova) (63. Dustin Enrico Höninger), Baba Jallow, Dustin Enrico 
Höninger (32. Tobias Baranyay) (88. Leander Landgraf) - Trainer: 
Frank Eschelwek
SV Mörtelstein: Frederik Wolf, Maximilian Kreiß (46. Rainer Graf), 
Paul Mehring (74. Tim Kreiß), Christoph Hinninger, Justus Ortner, 
Rene Nowak (46. Jan Kristall), Luke Pfattheicher, Christian Dettlinger 
(86. Steven Kaufeld), Manuel Ernst, Abass Sow, Maurice Reichert 
(74. Rene Nowak) - Trainer: Martin Streib und Alexander Maßholder.
Tore: 0:1 Luke Pfattheicher (9.), 0:2 Justus Ortner (31.), 1:2 Tobias 
Baranyay (52.), 1:3 Jan Kristall (53.), 1:4 Abass Sow (83.), 1:5 Rene 
Nowak (85.)
Gelb-Rot: Baba Jallow (76./SG FC Neckarzi./FC Binau II/Letzter 
Mann)
Nächstes Spiel
SV Neckargerach II - SV Mörtelstein (24. November um 12.15 Uhr)

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Adventsfeier
Hallo LandFrauen und LandMänner,
das Jahr 2019 neigt sich rapide dem Ende entgegen. Nun steht noch 
unsere traditionelle Adventsfeier am Freitag, 29.11.2019 um 19.00 
Uhr auf dem Programm.
Wir feiern wieder in Haßmersheim im Gasthaus Adler - Lamm bei der 
Familie Pröger (wie letztes Jahr).
Bitte bis 23.11.2019 bei Ingrid Haaß 066268/1228 oder einer ande-
ren Vorstandsfrau anmelden.
Nach der Anmeldung gibt es wieder eine Speisekarte auf der das 
Essen ausgewählt werden soll. Dann kann alles vorbereitet werden 
und wir können gemeinsam essen.
Wir freuen uns auf eine besinnliche Adventsfeier
Die Vorstandschaft

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim 
Am Samstag, 23. November 2019, findet unser Schwimmtraining zu 
folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Schwimmkurs  15.30 bis 16.30 Uhr
Übergangstraining  16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim). Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage:
https://gundelsheim.dlrg.de/

Vereine / Sonstige Bekanntmachungen

Immer auf dem Laufenden
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Johannes-Diakonie Mosbach
Diakonie-Klinik Mosbach bietet regelmäßig Treffen für Angehö-
rige psychisch erkrankter Menschen an
Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig an jedem letzten Mitt-
woch im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr im Konferenzraum 2 
(Zimmer 1.008) der Diakonie-Klinik, Neckarburkener Straße 6. Der 
nächste Termin ist am Mittwoch, 27. November. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen sind möglich unter Tel. 06261/88-1311 beim 
Sekretariat der Neuropsychiatrischen Klinik. 
Jugendfarm Schwarzach lädt große und kleine Besucher zu 
Aktionstag ein   
Die Jugendfarm lädt Kinder, Eltern und Großeltern für Samstag, 23. 
November zu einem Aktionstag ein. 
Der Aktionstag startet um 9.00 Uhr mit der Tierversorgung und endet 
um 15.00 Uhr. Wie immer ist der Aktionstag der Jugendfarm kosten-
los; um Spenden wird gebeten. 
Die Jugendfarm Schwarzach liegt auf dem Standort Schwarzach der 
Johannes-Diakonie Mosbach. Sie ist eine Einrichtung der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit und eine Begegnungsstätte für Menschen 
mit und ohne Behinderung. 

Sonstige Bekanntmachungen

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 47 | 2019 | mittel

6 1 4 8

1 9 7 5

4 3 9

8 3 1

5 6 3

2 3 4

3 4 7

4 2 5 9

7 3 1 2

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi

Ihr Verlag
Fotos: pixabay

ACHTUNG:
Hausnummer – Eine wichtige 

Orientierung für Rettungskräfte!
Kennzeichnen Sie Ihr Haus durch eine deutlich lesba-
re Hausnummer!

Anfahrtszeiten bei Notfalleinsätzen verzögern sich 
durch fehlende oder schlechte Kennzeichnung!
Baustellen, behindernde Fahrzeuge  etc. können die 
Anfahrt von Rettungsmitteln des Rettungsdienstes so-
wie der Feuerwehr oft verzögern. Problematischer al-
lerdings erweist sich die Orientierung in der Straße 
vor Ort, zum einen liegt es an mangelnder Qualität 
der Hausnummerierung und zum anderen fehlen ein-
weisende Personen.
Bei einer Vielzahl von Unfällen oder notfallmedizini-
schen Krankheitsbildern wird der Behandlungserfolg 
durch Zeitverzögerung gemindert. Besondere Be-
deutung kommt der Verzögerung des therapiefreien 
Intervalls beim Kreislaufstillstand zu. Mit jeder therapie-
freien Minute bestehenden Kammer immerns sinkt die 
Überlebenswahrscheinlichkeit um 5 %.
Durch den Einsatz einer einweisenden Person verkürzt 
sich die Anfahrtszeit des Rettungsdienstes zum Not-
fallort (laut Untersuchungen - Rettungsdienst-Magazin 
1998) um durchschnittlich 20 Sekunden. Während der 
Untersuchungen bei realen Einsätzen wurde jedoch 
nur bei jedem fünften Einsatz ein Einweiser ange-
troffen. Weitere Maßnahmen, die es dem Rettungs-
dienst ermöglichen, schneller tätig zu werden, wären 
beispielsweise das Öffnen von Toren, Schranken und 
Haustüren, das Aufhalten von Aufzügen im Eingangs-
bereich, Einsperren von Hunden etc.

Hausnummerierung:
Nach dem Bundesbaugesetz ist jeder Eigentümer ver-
p ichtet, sein Grundstück mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Nummer zu versehen. In einigen Bun-
desländern regeln die Gemeinden diese Vorschrift 
genauer, was jedoch in sehr unterschiedlicher Weise 
geschieht.
In vielen Gebieten bestehen keinerlei Vorschriften über 
die Form der Nummerierung. Der Eigentümer ist hier in 
der Gestaltung völlig frei. Gerade in Neubaugebieten 
 nden sich so oft recht „abstrakte“ Nummerierungen, 
die zwar schmücken, aber aus rettungsdienstlicher 
Sicht wenig nützlich sind. 

Beispiele für schlecht sichtbare Hausnummern: 
verdeckte Nummern, Hausnummern mit der gleichen 
Farbe wie ihr Untergrund (weiße Nummer auf weißem 
Grund), schlecht sichtbare Anbringung (zu tief oder an 
der falschen Hausseite - nicht zur Straße hin).

Sowohl eine Verbesserung der Hausnummerierung 
als auch der Einsatz eines Einweisers können die 
Anfahrtszeit zum Notfallort und damit das therapiefreie 
Intervall um etwa eine halbe Minute verkürzen.

Wie steht es denn an Ihrem eigenen Haus 
mit der Hausnummer?

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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Selfie-Wahn: Krank durch Instagram und Co.?

Essstörungen bei jungen Frauen nehmen zu - Stress durch Medien und Influencer
Sie gilt als die tödlichste psy-
chische Krankheit und ist die 
am weitesten verbreitete Ess-
störung: Magersucht. Aktuel-
le Daten der KKH Kaufmänni-
sche Krankenkasse zeigen, dass 
ärztlich diagnostizierte Essstö-
rungen wie Anorexie, Bulimie 
und Binge-Eating weiter zuneh-
men. Laut Auswertung sind vor 
allem Frauen betroffen - bei den 
18- bis 29-Jährigen ist deren 
Anteil mit rund 88 Prozent am 
höchsten. „Essstörungen begin-
nen oft in der Pubertät oder im 
frühen Erwachsenenalter und 
damit in einer besonders sen-
siblen Lebensphase“, sagt KKH-
Psychologin Franziska Klemm. 
Der Analyse zufolge ist die Zahl 
der betroffenen Frauen bei den 
Zwölf- bis 17-Jährigen zwi-
schen 2008 und 2018 um 22 
Prozent gestiegen, bei den 18- 
bis 24-Jährigen um gut elf Pro-
zent. Mittlerweile leiden 17 von 
1.000 Frauen im Alter von zwölf 
bis 17 Jahren an einer diagnos-
tizierten Essstörung, bei den 18- 
bis 29-Jährigen sind es sogar 20 
von 1.000. 
Das Dramatische: Die Dunkel-
ziffer ist hoch und unbehandelt 
können Essstörungen tödlich 
enden. 2017 starben laut Statisti-
schem Bundesamt 78 Menschen 
in Deutschland aufgrund von 
Essstörungen. Das ist ein Drit-
tel mehr als im Jahr zuvor. Doch 
was treibt vor allem immer mehr 
junge Frauen in die Magersucht? 
Hinter Essstörungen verbergen 
sich meist tiefer liegende seeli-
sche Probleme. Eine immer grö-
ßere Rolle spielen auch Stars in 
sozialen Medien wie Instagram, 
Youtube und Co.: Der Boom 
vermeintlich perfekter Selfies 
zeichnet ein unerreichbares und 
gefährliches Körperideal. „Sol-
che Vorbilder können Unzufrie-
denheit mit dem eigenen Leben 
und auch dem eigenen Körper 
forcieren. Sie erzeugen einen 
starken Druck, dem propagier-
ten Körperbild zu entsprechen. 
Das kann die Entwicklung eines 
gestörten Essverhaltens begüns-
tigen“, sagt Franziska Klemm. 
Dass dieser gesellschaftliche 
Druck bereits Jugendlichen zu 

schaffen macht, zeigt eine Forsa-
Umfrage im Auftrag der KKH: 
Demnach fühlt sich jeder sechs-
te 13- bis 18-jährige Schüler sehr 
häufig bis häufig von Medien, 
Idolen und Influencern unter 
Druck gesetzt. 
Haben Betroffene erst einmal 
eine Essstörung entwickelt, ist 
es mit einfachen Ratschlägen 
nicht getan. Denn Bulimie und 
Magersucht sind schwere psy-
chische Erkrankungen, die häu-
fig mit Angststörungen, Depres-
sionen, selbstverletzendem Ver-
halten oder Suchterkrankungen 
einhergehen. „Den Betroffenen 
fällt es oft schwer, sich einzu-
gestehen, dass sie Hilfe benöti-
gen. Dies ist aber ein ganz wich-
tiger Schritt für die Genesung“, 
betont die KKH-Expertin. Oft 
fällt es leichter, sich gegenüber 
anderen Menschen mit ähnli-
chen Erfahrungen zu öffnen. 
Deshalb hat die KKH zusam-
men mit zahlreichen Partnern 
den Blog InCogito initiiert, in 
dem 16- bis 24-Jährige über Ess-
störungen und alles andere, was 
sie beschäftigt, schreiben kön-
nen - ehrlich und ohne Weich-
zeichner. Unterstützt von Exper-
ten wollen die jungen Redakteu-
re mit ihren Beiträgen zur posi-
tiven Diskussion anregen und 
Mut machen, über Probleme 
zu sprechen. Die Blog-Besucher 
können das Redaktionsteam 
kontaktieren und die Inhalte 
in sozialen Medien kommen-
tieren. Zusätzlich gibt InCogi-
to eine Übersicht über Unter-
stützungsangebote und bietet 
direkten Zugang zu einer Bera-
tung von Betroffenen für Betrof-
fene. „Für uns ist es ein Blog, der 

die analoge Unterstützung in der 
Schule mit der digitalen Welt der 
Jugendlichen verbindet und eine 
Brücke zwischen Prävention, 
Selbsthilfe und Beratungsange-
boten schafft“, erläutert Franzis-
ka Klemm. Der Blog ist als eine 
Ergänzung zum Schulprojekt 
MaiStep gedacht. Weitere Infor-
mationen unter kkh.de/incogito.

Schulprogramm MaiStep 
zur Vermeidung von 
Essstörungen
MaiStep - ein Projekt der Uni-
versitätsmedizin Mainz, unter-
stützt von der KKH - richtet 

sich an Schülerinnen und Schü-
ler der 7. und 8. Klasse. Ziel 
ist es, ein gestärktes Körperbe-
wusstsein zu vermitteln, um der 
Entwicklung von Essstörungen 
frühzeitig entgegenzuwirken.
Seit 2012 wurden rund 19.300 
Schüler erreicht und rund 1.700 
Lehrer geschult. Mit Hilfe von 
MaiStep konnten bislang 4,3 
Millionen Euro an Gesundheits-
kosten eingespart werden, denn 
rund 300 Euro Programm-Kos-
ten pro Schüler stehen rund 
21.900 Euro Kosten pro Krank-
heitsfall gegenüber. 
Weitere Informationen unter 
kkh.de/maistep.
Angehörige und Freunde sollten 
bei Verdacht auf typische Symp-
tome achten: auf eine allgemein 
gereizte oder gedrückte Stim-
mung, sozialen Rückzug und 
Gewichtsveränderungen sowie 
auf auffälliges Essverhalten (u. 
a. Diät als Dauerzustand, ein-
geschränkte Nahrungsauswahl, 
Verzehr großer Mengen), Erbre-
chen, Einnahme von Abführ-
mitteln, exzessiven Sport. 
Foto Pixabay

Impfen

Jeder fünfte Allein le bende hat keinen 
Impf pass
Leben Menschen mit anderen 
zusammen in einem Haushalt, 
haben sie häufiger einen Impf-
pass. Diesen Zusammenhang 
zeigen die Ergebnisse einer 
aktuellen Forsa-Umfrage der 
Techniker Krankenkasse (TK) 
zum Thema Impfen. 
95 Prozent der Befragten, die 
in einem Haushalt mit drei 
oder mehr Personen leben, 
gaben an, dass sie einen Impf-
pass besitzen. Bei Ein-Perso-
nen-Haushalten waren es hin-
gegen nur 81 Prozent. Das 
heißt umgekehrt: Etwa jeder 
fünfte Alleinlebende hat kei-
nen Impfpass. Leben zwei Per-
sonen zusammen, besitzt jeder 
Achte keinen Impfpass. 
„Über die Gründe für diese 
Unterschiede können wir nur 
spekulieren. Es könnte sein, 
dass Menschen in Haushalten 

mit Kindern für das Thema 
Impfen sensibilisierter sind“, 
sagt Dr. Jens Baas, Vorsitzen-
der des Vorstands der TK. 
„Die Ergebnisse zeigen jedoch 
deutlich, dass zu viele Men-
schen keinen Impfpass haben 
und ihren Impfstatus gar nicht 
überprüfen können. Deshalb 
unterstützen wir die aktuellen 
Forderungen nach mehr unab-
hängiger Aufklärung.“ Unab-
hängig davon, wie viele Perso-
nen zusammen leben, gab in 
der Umfrage jeder Achte an, 
keinen Impfpass zu haben.
Vor dem Hintergrund zu nied-
riger Impfquoten wird seit eini-
ger Zeit eine Impfpflicht disku-
tiert. In dieser Woche wird im 
Bundestag über das Masern-
schutzgesetz abgestimmt. Die 
Impfpflicht soll zum 1. März 
2020 kommen.



Weihnachts-
märkte
in der
Region

Keine Gewähr auf  Vollständigkeit

Ein Service von

Glühwein, Bratwurst, Mandelduft ...

Weihnachtsmarkt Heilbronn
vom 26.11. bis 22.12.2019

Ö� nungszeiten
So. - Mi. von 11.00 bis 20.00 Uhr
Do. - Sa. von 11.00 bis 22.00 Uhr

Altdeutscher Weihnachtsmarkt
Bad Wimpfen

Fr., 29.11.2019 bis So., 1.12.2019
Fr., 6.12.2019 bis So., 8.12.2019

Fr., 13.12.2019 bis So., 15.12.2019
Ö� nungszeiten

Freitag 12.00 bis 21.30 Uhr
Samstag 11.00 bis 21.30 Uhr 
Sonntag 11.30 bis 20.00 Uhr

Dorfweihnacht Eberstadt
Sa. bis So., 30.11. bis 1.12.2019

Ö� nungszeiten
Samstag von 16.00 bis 21.30 Uhr
Sonntag von 14.00 bis 20.00 Uhr

Gundelsheimer Weihnachtsmarkt
Fr. bis So 29.11. bis 1.12.2019

Ö� nungszeiten
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr

Samstag von 15.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von 15.00 bis 21.00 Uhr

Seeweihnacht Breitenauer See
Sa. bis So., 7.12. bis 8.12.2019

Ö� nungszeiten
Samstag von 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 20.00 Uhr

Neckarsulmer Adventszauber
Sa. bis So., 30.11. bis 1.12.2019

Ö� nungszeiten
Samstag von 13.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 19.00 Uhr

Obrigheimer
Weihnachtsmarkt

Sa. bis So., 7.12. bis 8.12.2019
Ö� nungszeiten

Samstag von 15.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von 14.00 bis 22.00 Uhr

 
Mosbacher

Weihnachtsmarkt
Fr. 29.11. bis Mi., 18.12.2019

Ö� nungszeiten
täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr

Bewirtung bis 21.00 Uhr
7.12. und 14.12.2019
Lange Einkaufsnacht

Weinsberger
Weihnachtszauber

Sa. bis So., 14.12. bis 15.12.2019
Ö� nungszeiten

Samstag 15.00 - 21.00 Uhr 
Sonntag 15.00 - 21.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Hüff enhardt

Samstag, 30.11.2019
Ö� nungszeiten ab 14.00 Uhr 

Nikolausmarkt
Haßmersheim

Fr. bis Sa., 6.12. bis 7.12.2019
Ö� nungszeiten

Freitag ab 17.00 Uhr, Samstag ab 14.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Hochhausen

Samstag, 14.12.2019
Ö� nungszeiten

Samstag von 16.00 bis 22.00 Uhr

Märchenhafter Weihnachtsmarkt
Bad Friedrichshall

Fr. bis So., 29.11. bis 1.12.2019
Ö� nungszeiten

Freitag 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 16.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag 13.00 bis 21.00 Uhr

Lichterglanz Möckmühl
Fr. bis So., 13.12. bis 15.12.2019

Ö� nungszeiten
Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr

Samstag 15.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag 12.00 bis 20.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Neckarzimmern

Samstag, 30.11.2019
Ö� nungszeiten

16.00 bis 20.30 Uhr

Weihnachtsmarkt Osterburken
Sa. bis So., 7.12. bis 8.12.2019

Ö� nungszeiten
Samstag 15.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag 11.00 bis 18.00 Uhr

Dorfweihnacht
Kälbertshausen

Samstag, 14.12.2019
Ö� nungszeiten

ab 14.00 Uhr

Erlenbacher
Weihnachtsmarkt
Samstag, 22.12.2019

Ö� nungszeiten
ab 16.00 Uhr Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt

im Ortskern von Erlenbach

© Foto: GettyImages
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Albert-Schweitzer-Kinderdorfverein in Waldenburg

Kindern eine Zukunft geben
So sehr wir es wünschen, die 
Gesellschaft, in der wir leben, 
ist nicht perfekt. Die Auswir-
kungen tragen die Schwachen 
und insbesondere die Kin-
der. Oft stellt sich die Frage, 
wie kann Kindern, die Gewalt, 
Missbrauch oder Vernachlässi-
gung erfahren haben, geholfen 
werden.

Seit über 60 Jahren zeigt sich, 
dass das Albert-Schweitzer-Kin-
derdorf als Angebot der vollsta-
tionären Jugendhilfe für Kin-
der, die nicht in ihren leiblichen 
Familien aufwachsen können, 
genau richtig ist. Pflegeeltern 
nehmen bis zu sieben Kinder in 
ihre Familien auf und wohnen 
mit ihnen gemeinsam in einem 
der Häuser auf dem Gelände des 
Kinderdorfes. Ein Elternteil hat 
eine sozialpädagogische Quali-
fikation und wird von Fachkräf-
ten unterstützt. 

Engagierte Menschen
Heute weiß man, dass über län-
gere Zeit ausgeübte Gewalt und 
Vernachlässigung tiefe Spuren 
in den Seelen der jungen Men-
schen hinterlassen. Traumati-
sche Erlebnisse und negative 
Bindungserfahrungen prägen 
die Kinder und verhindern ein 
gesundes Aufwachsen. Damit 
ihnen geholfen werden kann, 
sind kompetente und engagier-
te Menschen notwendig, die die-
se Auswirkungen verstehen und 
durch ihr Wissen helfen können.
Neben Liebe und Geborgenheit 
brauchen diese jungen Men-

schen Erwachsene, die ihre 
Sorgen und Nöte, ihre trauma-
tischen Erfahrungen und ihr 
Verhalten verstehen können. 
Sie benötigen einen förderli-
chen Alltag, gezielte weitere 
Unterstützung und einen siche-
ren Lebensort, damit sie wieder 
Vertrauen fassen. Um den nega-
tiven Erfahrungen der frühen 
Lebensjahre positive Erlebnisse 
entgegenzusetzen und Selbst-
vertrauen aufzubauen, wurden 
vielfältige Hilfen im Alltag ent-
wickelt. Neben der qualifizier-
ten Arbeit in den Kinderdorf-
familien gibt es unterstützende 
therapeutische Angebote, wie 
Musik oder Zirkus. So können 

die Kinder ihre Fähigkeiten ent-
decken und damit Selbstvertrau-
en entwickeln. Dabei spielt eine 
ansprechende und kindgerechte 
Umgebung - wie das parkähnli-
che Gelände mit Spielmöglich-
keiten - ebenfalls eine große Rol-
le. 

Altersgerechtes Umfeld
Alles zusammen bietet den Kin-
dern ein Umfeld, in welchem 
sie sich altersgerecht entwickeln 
können. Seit der Gründung des 
Kinderdorfes bildet die geleb-
te Menschlichkeit des Namens-
gebers Albert Schweitzer sowie 
seine Ethik der Ehrfurcht vor 
dem Leben die Wertebasis für 
den Verein. Diese Werte fließen 
in die erzieherische Arbeit und 
in die Konzeption des Kinder-
dorfes ein. Der Verein ist über-
konfessionell und überparteilich 
ausgerichtet.

Vorbeugen ist besser als 
heilen
Aufgrund der langjährigen 
Erfahrung in der Kinder- und 
Jugendhilfe entschloss sich der 
Verein, sich neben der Betreu-
ung von Kindern auch in der 
präventiven Arbeit in der Regi-
on Heilbronn-Franken zu enga-
gieren. Er setzt sich in Städ-

ten, Gemeinden und Schulen 
dafür ein, dass junge Menschen 
gesund und frei von Gewalt 
aufwachsen können. Durch die 
Informations- und Koopera-
tionsstelle gegen sexuelle und 
häusliche Gewalt werden Fach-
kräfte geschult und die Vernet-
zung im Kinderschutz gefördert. 
Zudem unterstützt der Verein 
Familien bei ihren Erziehungs-
aufgaben und bietet mit Schul-
sozialarbeit und Jugendrefera-
ten Anlaufstellen für junge Men-
schen.

Kontakt
Albert-Schweitzer-Kinderdorf 
e. V.
Margarete-Gutöhrlein-Str. 21
74638 Waldenburg

Telefon: 07942 91 80-0
Telefax: 07942 91 80-50
E-Mail: info@albert-schweitzer-
kinderdorf.de
Internet: www.albert-schweit-
zer-kinderdorf.de

Spendenkonto
Albert-Schweitzer-Kinderdorf 
e. V.
VR Bank Schwäbisch Hall
IBAN DE57 6229 0110 0001 
0930 02
BIC GENODES1SHA

- Anzeige -

Den Kindern etwas zutrauen, stärkt das Selbstvertrauen. Foto: kd

Tradition und Rituale gehören zur Wertebasis des Kinderdorfes.
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122 Prüfungsbeste im Rosengarten geehrt

„Duale Berufsbildung sichert unseren Wirtschaftsstandort“
Mannheim. (ihk/red). 122 
Prüfungsbeste der beruflichen 
Aus- und Fortbildung wurden 
in diesem Jahr von der Indus-
trie- und Handelskammer 
(IHK) Rhein-Neckar in einer 
Feierstunde im Musensaal 
des m:con Congress Center 
Rosengarten geehrt. 15 von 
ihnen gehören zu den Besten in 
Baden-Württemberg, vier von 
ihnen sind sogar Bundesbeste 
in ihrem Ausbildungsberuf 
geworden.

IHK-Präsident Manfred Schna-
bel gratulierte den erfolgreichen 
Absolventinnen und Absol-
venten zu ihren herausragen-
den Prüfungsergebnissen. „Sie 
sind die Besten in Ihren Beru-
fen und haben den Grundstein 
für eine erfolgreiche berufli-
che Zukunft gelegt. Sie sind die 
Fachkräfte von morgen und 
sichern den Wohlstand unserer 

Gesellschaft.“ Manfred Schna-
bel erklärte in seiner Rede, vie-
le offene Stellen könnten nicht 
besetzt werden, da die Unter-
nehmen einen Mangel an Nach-
wuchs verzeichnen. Im Bezirk 
der IHK Rhein-Neckar fehlen 
bereits jetzt 32.000 Fachkräf-
te. In den nächsten zehn Jahren 

wird die Zahl fehlender Fach-
kräfte im IHK-Bezirk auf rund 
50.000 ansteigen. Dabei falle 
auf, dass der Mangel an akade-
misch ausgebildetem Personal 
stagniert, während er bei den 
beruflich Qualifizierten anstei-
gen wird. „Die duale Berufs-
ausbildung ist nach wie vor die 
wichtigste Quelle für die Siche-
rung des Fachkräftebedarfs der 
Unternehmen und zur Gewin-
nung der Mitarbeiter von mor-
gen“, betonte Schnabel. Insge-
samt haben in diesem Jahr rund 
4.000 Auszubildende im Bezirk 
der IHK Rhein-Neckar eine 
Abschlussprüfung abgelegt. Die 
vielfältige Palette der von der 
IHK durchgeführten Prüfun-
gen umfasst 179 staatlich aner-
kannte Ausbildungsberufe. In 31 
verschiedenen bundesweit aner-
kannten IHK-Fortbildungen 
haben sich knapp 1.645 Prüflin-
ge einer Prüfung unterzogen.
In Anerkennung besonders her-
ausragender Prüfungsleistungen 
haben im Rahmen der IHK-
Prüfungsbestenfeier Mitglieds-
unternehmen der IHK auch in 
diesem Jahr Preisgelder in Höhe 
von insgesamt 36.000 Euro für 
die Prüfungsbesten der IHK 
Rhein-Neckar gestiftet. Auch 
ihnen dankte IHK-Präsident 
Schnabel ausdrücklich für ihr 
Engagement.

Ehrungen
Das hohe Niveau der Aus- und 
Weiterbildung in der Rhein-
Neckar-Region wird umso deut-
licher, da in diesem Jahr vier 

Bundesbeste sowie 15 Landes-
beste die IHK Rhein-Neckar bei 
der diesjährigen Ehrung der bes-
ten baden-württembergischen 
Auszubildenden vertreten haben. 
Die Bundesbesten sind Lisa Gart-
ner (Buchhändlerin, Karl Schmitt 
& Co. Bahnhofsbuchhandlun-
gen, Heidelberg), Jonas Gärt-
ner (Karosserie- und Fahrzeug-
baumechaniker, Fachrichtung: 
Karosserieinstandhaltungstech-
nik, Mercedes Benz Vertrieb 
PKW GmbH, Mannheim), Tim 
Wacker (Kraftfahrzeugmechat-
roniker, Mercedes Benz Vertrieb 
PKW GmbH, Mannheim) und 
Vinitha Mathewn (Verkäuferin, 
Aldi GmbH & Co. KG, Eppel-
heim).

Weitere Landesbeste
Selina Natascha Becker (Immobi-
lienkauffrau, GBG – Mannheimer 
Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Mannheim)
Constantin Czerny (Eisenbahner 
im Betriebsdienst, Fachrichtung: 
Lokführer und Transport, MEV 
Eisenbahn-Verkehrsgesellschaft 
mbH, Mannheim)
Aileen Krüger (Biologielaboran-
tin, Deutsches Krebsforschungs-
zentrum, Heidelberg)
Hasan Erdogan (Bürokraft, SRH 
Berufsbildungswerk Neckarge-
münd GmbH, Neckargemünd)
Lukas Ernst-Stitzelberger (Fach-
mann für Systemgastronomie, 
Subway, Sinsheim)
Valentin Heinzl (Fertigungsme-
chaniker, Daimler AG, Mann-
heim)
Björn Eckard (Medientechnolo-
ge Druck, Schwetzinger Karton-
druck Kartonveredelung Kiefer + 
Knapp GmbH & Co. KG, Schwet-
zingen)
Maxim Rib (Packmitteltechnolo-
ge, Monowell GmbH & Co. KG, 
Sinsheim)
Mareike Bröhl-Täubert (Personal-
dienstleistungskauffrau, Bertrandt 
Services GmbH, Mannheim)
Maximilian Weiß (Veranstal-
tungskaufmann, Capitol Betriebs-
GmbH, Mannheim)
Carolin Dürr (Zerspanungsme-
chanikerin, Berufliches Trainings-
zentrum Rhein-Neckar gGmBH, 
Wiesloch)

Wirtschaft regional

GmbH-Jahrescheck

Steuergesetze und die Auswirkungen
(pm/red). Der Gesetzgeber ist 
aktuell dabei, viele große Steu-
errechtsänderungen voranzu-
bringen.

Klimaschutz – „Soli“ – Migra-
tion: Diese drei in diesem Jahr 
intensiv debattierten medialen 
Dauerbrenner veranlassen den 
Gesetzgeber zu einem ambiti-
onierten Programm. Auf des-
sen Auswirkungen insbeson-
dere auf dem Feld der Steuern 
sollten GmbH-Geschäftsfüh-
rer vorbereitet sein.
• Das zum 01.03.2020 in Kraft 
tretende Fachkräfteeinwan-
derungsgesetz ist ein Migra-
tionspaket, das insbesondere 
die Förderung der Beschäfti-
gung und Ausbildung Geflüch-
teter neu regelt. Auch die neu-
en Regelungen für die Aus-
bildungsduldung sind für 
GmbHs relevant, die Geflüch-
teten Arbeit verschafft haben.
• Der Solidaritätszuschlag soll 
künftig für 90 Prozent aller 

aktuellen Soli-Zahler wegfal-
len. Von dieser lang ersehnten 
Steuerentlastung dürften auch 
zahlreiche GmbH-Geschäfts-
führer und Gesellschafter pro-
fitieren. GmbHs sind aller-
dings ausdrücklich ausgenom-
men.
• Das umstrittene Klima-
schutzpaket der Bundesre-
gierung bringt insbesondere 
für die Mobilitätskosten einer 
GmbH bedeutsame Änderun-
gen: Die Kfz-Steuer wird stär-
ker am CO2-Ausstoß gemes-
sen, Bahnfahren wird billi-
ger, Fliegen teurer, die Entfer-
nungspauschale höher.
Neben diesen drei Gesetzespa-
keten finden sich in dem Bei-
trag weitere für die GmbHs 
relevante aktuelle Gesetzes-
vorhaben. 

Weitere Informationen zu dem 
Beitrag in der GmbH-Steuer-
praxis finden Interessenten auf 
www.gmbh-steuerpraxis.de.

 Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Talkshow der Rhein-Neckar Löwen ging in die nächste Runde

Nachwuchsarbeit: Ein langer und steiniger Weg ins Profigeschäft
(fm). Wie steht es um die 
Talent- und Nachwuchsförde-
rung im deutschen Handball- 
und Eishockeysport? Mit die-
ser zentralen Frage beschäftig-
te sich die zweite Ausgabe des 
„Löwen-Talk“ in der Kronauer 
Sporthalle. 

Eine Expertenrunde bestehend 
aus Michael Abt (Trainer der 
zweiten Löwen-Mannschaft), 
dem ehemaligen Handball-
Bundestrainer Heiner Brand, 
Marcus Kuhl (Geschäftsführer 
des Nachwuchsleistungszen-
trums der Adler Mannheim) 
und Moderator Frank Schneller 
diskutierten vor kleiner Kulisse 
über die einzelnen Themen.
Der schwere Spagat zwischen 
Jugend- und Profimannschaft 
wird deutlich, wenn man sich 
den aktuellen Kader der Rhein-
Neckar Löwen ansieht. Rechts-
außen Patrick Groetzki ist der 
letzte Spieler, der sich dauerhaft 
bei den Mannheimern durchset-
zen konnte. Der gebürtige Pforz-
heimer ist mittlerweile ein Rou-
tinier. Sein Sprung zu den Profis 
liegt entsprechend schon etwas 
länger zurück. 
Kurzfristiger Erfolg ist bei Spit-
zenteams wichtiger als die Ein-
bindung des Nachwuchses in 
den laufenden Spielbetrieb. 
Für eigene Fehler gibt es wenig 
Spielraum. Ein ähnliches Bild 
zeichnete Marcus Kuhl bei den 
Adler Mannheim. In der Jung-
adler Akademie werden zwar 
viele zukünftige Profis ausge-
bildet, doch jahrelang wurden 
die Talente verkannt und wenn 
überhaupt nur spärlich einge-
setzt. Schmunzelnd fügte er hin-
zu, dass die ehemaligen Jugend-
spieler jetzt im Trikot der Kon-
kurrenz spielen und den Mann-
heimern regelmäßig den Puck 
ins Netz schießen. Diese Ten-
denz hatte sich zuletzt wieder 
etwas gewandelt. Einige Nach-
wuchskräfte wie Moritz Seider 
und Tim Stützle kamen im Tri-
kot der Adler zum Einsatz. Eher 
Ausnahmen oder zukünftig die 
Regel?
Die Qualität in den einzelnen 
Jahrgängen ist sicherlich unter-

schiedlich. Trotzdem hilft bei-
spielsweise ein einheitliches 
Spielsystem wie bei den Adlern, 
um den Prozess zu beschleuni-
gen und die Lernphase zu ver-
kürzen. Das Konzept wird von 
den Profis bis zu den Schüler-
mannschaften durchgängig 
angewandt. Laut Marcus Kuhl 
wird den Jungstars damit der 
schnelle Einstieg erleichtert, weil 
Grundlagen wie Laufwege oder 
das Unter-/Überzahlspiel sofort 
anwendbar sind. So können ver-
letzte Profis leichter ersetzt wer-
den. Im Gegensatz dazu steht bei 
den Löwen die individuelle För-
derung im Vordergrund. Trainer 
Michael Abt betonte, dass aus 
seiner Sicht die Grundlagen im 
körperlichen und spielerischen 
Bereich gelegt werden müssen, 
um später einmal im Haifisch-
becken „Handball-Bundesliga“ 
zu bestehen. 

Zu viele Verletzungen
Heiner Brand war in seiner 
aktiven Zeit als Nationaltrai-
ner (1997-2011) stets als Kriti-
ker der damaligen Jugendförde-
rung bekannt. In der Talkrunde 
gab er zu verstehen, dass in der 
Zwischenzeit positive Schritte 
eingeleitet wurden. Im Vergleich 
zu anderen Nationen gebe es 
viele Nachwuchsspieler, die aktiv 
Handballsport betreiben. Was 
auch daran liegen dürfte, dass 
die Vereine mittlerweile eige-
ne Nachwuchsleistungszentren 
haben. Die besten Einrichtun-

gen werden jährlich mit einen 
Jugendzertifikat der Handball-
Bundesliga belohnt. 
Dennoch zeigte sich der ehe-
malige Weltmeistertrainer von 
2007 besorgt über die vielen 
Verletzungen der Spieler. Vie-
le Nationalspieler hätten schon 
in jungen Jahren schwerwiegen-
de Verletzungen hinter sich. Er 
kenne die Ursachen der Mise-
re nicht, aber diese Tendenz sei 
ein ernstzunehmendes Problem. 
Die Leistungsfähigkeit kann 
davon nachhaltig beeinflusst 
werden. Die Frage nach der zu 
hohen Belastung kam zwangs-
läufig wieder auf. Im Eisho-
ckeysport stellt sich die Situation 
ähnlich dar. Jugendspieler müs-
sen bis zu 70 Spiele pro Saison 
absolvieren, bei den Profis stei-
gert sich die Zahl auf bis zu 100 
Spiele. Jeden dritten Tag müssen 
die Profis der Adler Mannheim 
auf die Eisfläche. Die Tendenz 
einer größeren Verletzungsan-
fälligkeit konnte Marcus Kuhl 
nur bestätigen. 
Umso wichtiger ist der wertvol-
le Erfahrungsschatz der Profis, 
der an die Jungstars vermittelt 
wird. Von der Symbolkraft ein-
mal abgesehen, können Spie-
ler wie Uwe Gensheimer wich-
tige Impulse von außen liefern 
und den Jungs entsprechende 
Tipps mit auf den Weg geben, 
so Brand. Im Gegensatz zum 
Fußball hilft die Nahbarkeit 
der Spieler im gegenseitigen 
Umgang enorm weiter.

Nachwuchsleistungszentren
Die professionelle Jugendar-
beit der Rhein-Neckar Löwen 
und den Adlern stützt sich auf 
Nachwuchsleistungszentren in 
Kronau bzw. Mannheim. Die 
Anforderungen sind hart und 
nehmen Einfluss auf alle Berei-
che des Lebens. Neben der 
sportlichen Förderung steht die 
schulische Ausbildung im Vor-
dergrund. Ziel ist es, dass alle 
Internatsschüler nach Been-
digung der Schulzeit ihren 
Abschluss in der Hand halten. 
Dabei helfen eigens eingestell-
te Sozialpädagogen und Nach-
hilfelehrer, um das Risiko von 
schlechten Noten zu minimie-
ren. Doch auch das sportliche 
Programm ist tough, zwei bis 
drei Trainingseinheiten pro Tag 
sind fester Bestandteil im Trai-
ningsplan. 
Der Betreuerstab wird erweitert 
durch Athletik- und Individual-
trainer, beim Eishockey kommen 
zusätzlich noch Lauftrainer hin-
zu. Das alles ergibt eine Struktur, 
die sich nur finanziell gut auf-
gestellte Vereine leisten können. 
Vor allem im Eishockeysport ist 
dies immer noch eine Ausnah-
meerscheinung. Und trotz der 
zahlreichen Maßnahmen wird 
sich am Ende nur ein Bruchteil 
der Nachwuchskräfte durchset-
zen und später einmal im Trikot 
der Profivereine auflaufen. Der 
Weg, um einmal in der SAP Are-
na spielen zu dürfen - er ist und 
bleibt nicht leicht.

Die Gäste Michael Abt, Heiner Brand, Moderator Frank Schneller und Marcus Kuhl in angeregter Runde. Foto: fm
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über 360 Amtsblättern und Lokalzeitungen ca. 40.000
Stellenangebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies ca. 800 Stellenangeboten pro Woche.

Auf www.jobsuchebw.de finden Sie ab sofort viele exklusive Stellenangebote aus unseren Amtsblättern
und Lokalzeitungen, die ansonsten auf keinem weiteren Online-Stellenportal veröffentlicht sind. Darüber
hinaus werden auf jobsucheBW auch Stellenanzeigen aus Partnerportalen mit ausgespielt.

Über 4.300
Jobs in Baden-
Württemberg

aus den Lokalzeitungen
inkl. Stellenanzeigen

mobiloptimiert
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Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät
weckt so viel Leidenschaft und Faszination
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für
einen Mitflug im Hubschrauber und tun
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.)
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und

45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €,
20 € bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1
ohne Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von
Schulen in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!

www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 02688 /989012

Abflugorte und Termine 2020
Datum Tag Flugplatz
16.07.20 Do Baden-Baden
16.07.20 Do Freiburg

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Buchungscode: NB02

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

€50.-
pro Person ab

WEIHNACHTEN IM
SCHUHKARTON®

Jetzt mitpacken!
Weitere Infos:

+49 (0)30-76 883 883
weihnachten-im-schuhkarton.org

Weihnachten im Schuhkarton® ist eine Aktion von Samaritan’s Purse®
Franklin Graham, Internationaler Präsident, Samaritan’s Purse | die-samariter.org
©2019 Samaritan’s Purse. Alle Rechte vorbehalten.

Bleiben Sie mit uns verbunden!
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TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Traumjob in Ihrer Region?

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Auto-PfaffGmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

ANZEIGE

Martin Scharffs GourmetVarieté
verzaubert im Schloss Heidelberg

Mitreißende Live-Musik,
Gourmet-Menü und Ma-
gie im Schloss Heidel-
berg.
Ab dem 28. November be-
findet sich das Epizentrum
für bestes Entertainment
im herrschaftlichen Kö-
nigssaal des Heidelberger
Schlosses. Denn „Martin
Scharffs Gourmet Varieté“
präsentiert mit „It’s magic“
ein völlig neues Show-Er-
lebnis:

Deutschlands besten Il-
lusionisten Peter Valance,
Travestie-Künstler France
Delon sowie die Michael
Jackson Tribute Show von
Produzent Andy Keller.
Für höchsten Gaumenge-
nuss sorgt dazu Sterne-
koch Martin Scharff mit
einem 4-Gang-Menü. Je-

den Freitag und Samstag
mit DJ Ausklang an der
Fasskeller-Bar. Am 22. und
26. Dezember gibt es bei
den „Family Days“ Kinder-
Sonderpreise und Kinder-
menüs. Besonderer Spaß
ist am 27. Dezember bei
der „Ladys Night“ zu er-
warten. Krönender Jahres-
abschluss wird die große
Silvester-Show mit dem
kompletten Las Vegas-
Programm von Star-Illusi-
onist Peter Valance.

Tickets für Martin Scharffs
Gourmet Varieté „It’s ma-
gic“ können online unter
www.gourmet-variete-
schloss-heidelberg.de oder
über die Reservierungshot-
line 01804/112019 bestellt
werden.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

26 |
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Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Buchungscode: NB02

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

€50.-
pro Person ab

WEIHNACHTEN IM
SCHUHKARTON®

Jetzt mitpacken!
Weitere Infos:

+49 (0)30-76 883 883
weihnachten-im-schuhkarton.org

Weihnachten im Schuhkarton® ist eine Aktion von Samaritan’s Purse®
Franklin Graham, Internationaler Präsident, Samaritan’s Purse | die-samariter.org
©2019 Samaritan’s Purse. Alle Rechte vorbehalten.

Bleiben Sie mit uns verbunden!
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TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Traumjob in Ihrer Region?

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Auto-PfaffGmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

ANZEIGE

Martin Scharffs GourmetVarieté
verzaubert im Schloss Heidelberg

Mitreißende Live-Musik,
Gourmet-Menü und Ma-
gie im Schloss Heidel-
berg.
Ab dem 28. November be-
findet sich das Epizentrum
für bestes Entertainment
im herrschaftlichen Kö-
nigssaal des Heidelberger
Schlosses. Denn „Martin
Scharffs Gourmet Varieté“
präsentiert mit „It’s magic“
ein völlig neues Show-Er-
lebnis:

Deutschlands besten Il-
lusionisten Peter Valance,
Travestie-Künstler France
Delon sowie die Michael
Jackson Tribute Show von
Produzent Andy Keller.
Für höchsten Gaumenge-
nuss sorgt dazu Sterne-
koch Martin Scharff mit
einem 4-Gang-Menü. Je-

den Freitag und Samstag
mit DJ Ausklang an der
Fasskeller-Bar. Am 22. und
26. Dezember gibt es bei
den „Family Days“ Kinder-
Sonderpreise und Kinder-
menüs. Besonderer Spaß
ist am 27. Dezember bei
der „Ladys Night“ zu er-
warten. Krönender Jahres-
abschluss wird die große
Silvester-Show mit dem
kompletten Las Vegas-
Programm von Star-Illusi-
onist Peter Valance.

Tickets für Martin Scharffs
Gourmet Varieté „It’s ma-
gic“ können online unter
www.gourmet-variete-
schloss-heidelberg.de oder
über die Reservierungshot-
line 01804/112019 bestellt
werden.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist,
hängt von Ihrer Energiebilanz ab. Die Ener-
giebilanz ist eine detaillierte Aufstellung aller
Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses.
Nur falls diese deutlich geringer ausfällt als
der aktuelle technische Standard, lohnt sich
die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Im-
mobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am

Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.
Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld in das
Haus investieren, sollten Sie sich auch über-
legen, wie lange Sie selbst noch in der Im-
mobilie wohnenwollen oder können (ziehen
Sie ggf . eine Sanierung zur Barrierefreiheit in
Betracht).

- Fortsetzung erfolgt KW 49 -

Der »König der Makler«
Erfolgreich. Professionell. Ausgezeichnet.

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke, Abrisshäuser, Kapitalanlagen, Wohnungen
Gewerbeimmobilien) an unsere vorgemerkten Kunden...

Bekannt aus derFernseh-Werbungbei RTL + NTV

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

MIETER/IN gesucht! 3½ Zi, DG
in Agl-Michelbach.73qm Wfl, 2016 kompl saniert, Wohn-
küche, TB, ZH-Öl, Garage+ Stpl., EA. KM 500,-€+ GA 30,-
€+ NK. 2MM-Kaution  07141/9914085 AB

Werbung bringt Erfolg!

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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STELLEN

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Zur Direktanstellung bei unserem Kunden in der Nähe von
Zwingenberg suchen wir:

Deine Tätigkeiten:
• Du bist in der spanenden Fertigung von maß- und form-

genauen (meist runden) Werkstücken tätig
• Dort drehst Du Einzelteile und Kleinserien
Dein Profil:
• Du hast eine abgeschl. Ausbildung im Metallbereich
• Erfahrung als Dreher (konventionell) bringst Du mit
• Du bist teamfähig, zuverlässig und belastbar

› Dreher / Fräser (m/w/d)

www.play-point.net
kontakt@hami-automaten.de

Für unsere Spielhalle in

Mosbach, 
Hauptstr. 2

suchen wir Servicepersonal

in Voll- und Teilzeit  für den 
Wechseldienst an allen 

WWochentagen.

– Was wir Ihnen bieten –
Sonderzuschläge

Kinderbetreuungszuschuss
Prämien & Incentive Reisen

Betriebl. Altersvorsorge

Tel. Bewerbung Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

07666 - 88 48 55007666 - 88 48 550
  

Über 50 Filialen 

Wir suchen Sie
• Examinierte Pflegekräfte (m/w/d)
(Gesundheits- und Krankenpflegekräfte,
Altenpfleger (3-jährig examiniert), Kinderpflegekräfte)

Gerne auch mit Zusatzqualifikation „außerklinische Beatmung“

Der Pflegedienst BelVita GmbHmit Simone Bergmann und ihrem Team ist
ein junger dynamischer Pflegedienst, der sich gerne im Bereich der
„Außerklinischen Intensivpflege“ etablieren würde. Zum Durchstarten
suchen wir Sie in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob für Patienten im Neckar-
Odenwald- sowie im Rhein-Neckarkreis. Wir möchten mit Ihnen zusam-
men zu Hause lebende Intensivpflegepatienten versorgen.

Das erwartet Sie:
• ein motiviertes und engagiertes Team
• ein Arbeitsumfeld, das von Wertschätzung, Transparenz und Offenheit
geprägt ist.

• Leistungsorientierte Bezahlung
• bei Bedarf einen Firmenwagen
• zielgerichtete Fort- und Weiterbildung rund um die Pflege
• sehr gute Aufstiegsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post oder via
E-Mail.

Gerne steht Ihnen Birgit Stemper für Fragen unter der Tel.-Nr. 0159-
04 674 033 zur Verfügung. E-Mail: b.stemper@pflegedienst-belvita.de

Ambulanter Pflegedienst BelVita GmbH
Inhaberin: Simone Bergmann, Hauptstr. 33, 74847 Obrigheim
Tel.: 0 62 61 – 6 74 03 30 Fax: 0 62 61 / 6 74 03 31
E-Mail: info@pflegedienst-belvita.de

Zur Verstärkung unseres Tankstellenteams in Gundelsheim
suchen wir ab sofort einen freundlichen und zuverlässigen

Mitarbeiter (m/w/d) für Kassiertätigkeit
in Teilzeit und 450-€-Basis. Bewerbung bitte an:
Waas Esso-Station, An der B 27 in 74831 Gundelsheim
Telefon 0152 27038594

Private Seniorenbetreuung
ca. 5 Std/Wo in Obrigheim für Einkaufs-/ Arzt-/ sonstige
Begleitfahrten gesucht.  0157/ 53401413

Haushaltshilfe/Putzfrau
gesucht für 4-5 Stunden die Woche. Bei Interesse bitte
auf die Mailbox sprechen: 0176/84602494.

txn-p. Im Bewerbungsgespräch möchten sich Personalverant-
wortliche ein detaillierteres Bild vom Kandidaten machen. 
Um die Belastbarkeit in ungeplanten Situationen zu testen, 
werden immer wieder Fragen gestellt, mit denen der Kandi-
dat nicht rechnet: „Was sind Ihre Schwächen?“ oder „Warum 
sollten wir Sie einstellen?“ Hierzu Petra Timm vom Personal-
dienstleister Randstad: „Es geht nicht darum, den Anwärter 
abzuschrecken, sondern vielmehr dessen Selbstreflexion, Sou-
veränität und Ehrlichkeit testen“. Die Arbeitsmarkt expertin 
empfiehlt, sich schon im Vorfeld Gedanken zu machen, das 
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten zu stärken und ge­
lassen auf derartige Fragen zu reagieren.

Mit Fragen im Vorstellungsgespräch  
souverän umgehen

| 29



HAUS UND ENERGIE

Anzeigen Obrigheimer  Nachrichten  •  21. November 2019  •  Nr.  47

Alle Informationen unter
hornbach.de/brennholz

Waldfrisches
Buchenholz
aus Deiner Region.

Brennholz-Produktion live
bei HORNBACH! *

Einzelpreis €

Verschiedene Größen
z.B. 33er Scheit

bei HORNBACH!bei HORNBACH!bei HORNBACH!bei HORNBACH!bei HORNBACH!

€54.-
*srm = Schüttraummeter

Termine: Sinsheim: bis Ende Januar
Heidelberg: Feb. -März | Mosbach: Apr. -Mai

Foto: keport/iStock / Getty Images Plus

In der kalten Jahreszeit  werden 
die � ermostate hochgedreht, 
damit es in den eigenen vier 
Wänden wohlig warm wird. 
Wer beim Heizen in der  kalten 
Jahreszeit nicht nur seinen 
Geldbeutel, sondern auch das 
Klima schonen will, sollte 
sich Gedanken über nach-
haltige Heizungsalternativen 
machen. Erneuerbare Wärme 
aus Holz etwa wird zu einer 
attraktiven Lösung - vor allem 
angesichts geplanter Maß-
nahmen wie des CO2-Preises 
für fossile Energieträger und 

eines Ölheizungsverbots. 
 Moderne Pelletfeuerungen 
haben mit gängigen Kamin- 
und Kachelöfen kaum noch 
etwas gemeinsam. Musste 
man früher daran denken, 
Holzscheite nachzulegen, 
kommen Pellets heute auto-
matisch aus dem Vorratstank 
zur Verbrennung. Die moder-
nen Feuerungen zeichnen sich 
durch viel Komfort und eine 
saubere Verbrennung aus. 
Zudem sind Holzpellets nahe-
zu CO2-neutral. (djd/DEPI/
red)

Gutes Gewissen mit Holzpellets

ANZEIGE

Hornbach in Sinsheim mit neuem
Kundenservice

Am 7. November startete die Horn-
bach Forst GmbH ihre Produktion
von waldfrischem, regionalem
Brennholz auf dem Parkplatz des
Sinsheimer Hornbach Bau- und
Gartenmarktes. Neben der Haupt-
attraktion „Spaltfix“, dem Holz-
spalter der Firma Posch, zeigt das
Unternehmen auf einer Ausstel-
lungsfläche Wissenswertes zu den
Themen Holzlagerung und -verar-
beitung.
„Das Besondere für unsere Kunden
ist: Sie können bis in den Januar
hinein mit ihrem Anhänger nach
Sinsheim fahren und sich das Holz
einfach und bequem direkt vom
Förderband aufladen lassen“, er-
klärt Maik Steinhilber, Produktions-
leiter der Hornbach Forst GmbH.
Zusätzlich bietet Hornbach vor Ort
die Möglichkeit kostenlos einen
Anhänger für den Transport des
Brennholzes zu nutzen. Alle wichti-
gen Informationen rund um Brenn-
holz sowie weitere Standorte des
Spaltfix sind über www.hornbach.
de/brennholz zugänglich.
„Vor Ort messen wir mit einem
Laser die Anhänger aus, um zu
bestimmen, wie viele Schüttraum-
meter hineinpassen. Außerdem

prüfen wir gemeinsam mit unseren
Kunden, wieviel Ladung für PKW
und Anhänger zulässig ist. Dann
heißt es für uns nur noch „Aufla-
den!“ – und für unsere Kunden
„Ladung sichern!“ – „fertig“, freut
sich Marktmanager Klein, des Horn-
bach Bau- und Gartenmarktes in
Sinsheim. Beim Schüttraummeter
sind die Holzscheite in den Längen
25 cm, 33 cm und 50 cm erhältlich.
Bei einer Abnahme von drei Schütt-
raummetern oder mehr liegt der
Preis bei 51 Euro (50 cm Länge), 54
Euro (33 cm Länge) oder 61 Euro
(25 cm Länge).
Holz aus der Region
Das verarbeitete Holz stammt di-
rekt aus den umliegenden Forstge-
bieten und wird von lokalen Trans-
portdienstleistern zum Sinsheimer
Hornbach-Markt gebracht. „Für
uns war klar, dass wir ausschließ-
lich Holz aus verantwortungsvoll
bewirtschafteten Wäldern anbie-
ten möchten. Und was liegt da
näher, als Holz aus der Region zu
beziehen?“, erläutert Maik Steinhil-
ber. Das spare einerseits Transport-
wege und garantiere, dass im Wald
fachgerecht wieder aufgeforstet
werde.

Gespaltenes, waldfrisches Buchenholz direkt zum Mitnehmen /
Preis ab 54 Euro je Schüttraummeter 33er Scheit / kostenloser
Anhänger für Brennholztransport verfügbar.

AnzeigenObrigheimer  Nachrichten  •  21. November 2019  •  Nr.  47

www.nussbaum-medien.de

Kalenderwoche 49 5. Dezember 2019

Vollverteilung 2019:
Obrigheimer
Nachrichten

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die nächste Ausgabe der Obrigheimer Nachrichten wird
in Vollverteilung zugestellt, d. h. fast alle Haushalte in Ob-
righeim erhalten das Amtsblatt – egal, ob dieses abon-
niert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die
Zustellung am Donnerstag, 5. Dezember 2019, etwas
später erfolgt als Sie es gewöhnt sind. Wir bitten hierfür
um Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltung
mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe
bietet vieleVorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für
sich! Sie erreichen 104%mehr Haushalte als in einer regu-
lärenWoche bei einem nur 15% höheren Anzeigenpreis.

Alle Daten auf einen Blick
Vollverteilung Kalenderwoche 49

Anzeigenschluss Dienstag, 03.12.2019, 13.00 Uhr

Auflage 2.439 verbreitete Exemplare
anstatt 1.197 verbreitete Exemplare,
dies entspricht einer über 104%
höheren Auflage

Anzeigenpreis 0,57 € + 19 %MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, 4C)

Zustellung Donnerstag, 5. Dezember 2019

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um
Ihre Werbemaßnahmen:

07264 70246-0
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

die Glückskäfer

Google Play App Store

Brauchbares sucht neue Besitzer

Stöbern für Jedermann
für eine gute Sache!

Preise sind zum Großteil VHB

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Puten-
 Currygulasch 100 g € 0,99
 Lyoner im Ring 100 g € 0,89

Weilerhöfer
Bauernladen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 24.11.2019

Lösungswort:
Christmas Garden Stuttgart

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter des Verlages
und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder
in gut leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Fernab des vorweihnachtlichen Trubels stellt der CHRISTMAS
GARDEN STUTTGART mit seiner besinnlichen Atmosphäre
und verwunschenen Pfaden voller Entdeckungen einen wun-
derbaren Konterpart zum Weihnachtsstress dar.

10 x 2 Tickets für den Christmas Garden
GroßeVerlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder

A d v e n t s - Z w e i g e
Sonntag 24.11., 1100 - 1500 Uhr
Kleinmenge kostenlos, größere Mengen günstig mit
3€-Gutschein für den Christbaumkauf (tägl. 7. - 23. Dez.).
Neckarzimmern, 200m vor dem Stockbronnerhof
direkt in der Kultur an der Strasse nach Sulzbach.
Tel. 06267/9299616 / www.christbaum-pfaff.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.nussbaum-medien.de

Kalenderwoche 49 5. Dezember 2019

Vollverteilung 2019:
Obrigheimer
Nachrichten

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die nächste Ausgabe der Obrigheimer Nachrichten wird
in Vollverteilung zugestellt, d. h. fast alle Haushalte in Ob-
righeim erhalten das Amtsblatt – egal, ob dieses abon-
niert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die
Zustellung am Donnerstag, 5. Dezember 2019, etwas
später erfolgt als Sie es gewöhnt sind. Wir bitten hierfür
um Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltung
mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe
bietet vieleVorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für
sich! Sie erreichen 104%mehr Haushalte als in einer regu-
lärenWoche bei einem nur 15% höheren Anzeigenpreis.

Alle Daten auf einen Blick
Vollverteilung Kalenderwoche 49

Anzeigenschluss Dienstag, 03.12.2019, 13.00 Uhr

Auflage 2.439 verbreitete Exemplare
anstatt 1.197 verbreitete Exemplare,
dies entspricht einer über 104%
höheren Auflage

Anzeigenpreis 0,57 € + 19 %MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, 4C)

Zustellung Donnerstag, 5. Dezember 2019

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um
Ihre Werbemaßnahmen:

07264 70246-0
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

die Glückskäfer

Google Play App Store

Brauchbares sucht neue Besitzer

Stöbern für Jedermann
für eine gute Sache!

Preise sind zum Großteil VHB

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Puten-
 Currygulasch 100 g € 0,99
 Lyoner im Ring 100 g € 0,89

Weilerhöfer
Bauernladen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 24.11.2019

Lösungswort:
Christmas Garden Stuttgart

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter des Verlages
und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder
in gut leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Fernab des vorweihnachtlichen Trubels stellt der CHRISTMAS
GARDEN STUTTGART mit seiner besinnlichen Atmosphäre
und verwunschenen Pfaden voller Entdeckungen einen wun-
derbaren Konterpart zum Weihnachtsstress dar.

10 x 2 Tickets für den Christmas Garden
GroßeVerlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder

A d v e n t s - Z w e i g e
Sonntag 24.11., 1100 - 1500 Uhr
Kleinmenge kostenlos, größere Mengen günstig mit
3€-Gutschein für den Christbaumkauf (tägl. 7. - 23. Dez.).
Neckarzimmern, 200m vor dem Stockbronnerhof
direkt in der Kultur an der Strasse nach Sulzbach.
Tel. 06267/9299616 / www.christbaum-pfaff.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Hauptstraße 82 Telefon 0 62 61 / 26 75

Wir sind umgezogen Pro Gramm
Feingold bis
zu € 35,00.42,50

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

SCHMERZEN?

Ursache behandeln
Spannungsverhältnisse ausgleichen
mental stärken

Wir behandeln Sie
ganzheitlich!

Und Sie werden sie
einfach nicht los?

Mosbach – Neckarsulm – Buchen
www.Physiotherapie-Gatzka.de

Physiotherapie Daniel Gatzka

Gesundheitstelefon 0800/42 895 20

74847 Obrigheim / Asbach
Telefon 06262 95197
Fax 06262 95199

Maler- u. Tapezierarbeiten
Fassadenanstriche

Gerüstbau
Trockenausbau
Vollwärmeschutz

Audi
Industriestraße 1a

VW / Skoda
Mosbacher Str. 67
www.kaesmann.de

MEINE STADT. MEIN AUTOHAUS.

Schnell sein lohnt sich!
Sichern Sie sich IhrWeihnachtsgeschenk
bis zum 14.12.2019.

0,0%*

* 0,0% Finanzierung in Verbindung mit Wartung&Inspektion
und gebrauchten Winterrädern; Aktion gültig bis 14.12.2019.
Max. 36 Monate, 30.000 km p.a.

auf ausgewählte Gebrauchtwagen
MEINE STADT. MEIN AUTOHAUS.

Foto: schnuddel/E+/Getty Images Plus
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